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Jetzt wird ́s Zeit ...
... dass der Schnee sich schleicht und endlich das 
Frühjahr kommt. Denn schließlich bringt der März 
sowohl den meteorologischen (1. 3.) als auch den 
kalendarischen (20 .3.) Frühlingsbeginn und lässt 
hoffen, dass die Temperaturen bald steigen und das 
Leben wieder mehr draußen stattfinden kann.



1

Editorial

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
und aLLe, die gerne bei uns in bad Wiessee verWeiLen,

die Abbrucharbeiten auf dem weitläufigen Grundstück zwischen Münchner Straße und 
Ludwig-Thoma-Straße, dem so genannten Grühn-Areal, sind in vollem Gange. Dass 
hier ein neues Ortszentrum entstehen wird, ist eine historische Chance, die glückicher-
weise ergriffen wurde und die sicherlich zu den wichtigsten ortsprägenden Bauprojek-
ten der vergangenen Jahrzehnte gehören wird. Die Voraussetzung für all das, was nun 
entstehen wird, war die Übernahme des gesamten Areals durch einen Investor, dem es 
gelungen ist, den – nennen wir es – Gordischen Knoten der Besitzverhältnisse zu lösen.
Vom Beginn der Bauphase bis zur voraussichtlichen Fertigstellung im Jahr 2025 kommt 
nun eine Zeit auf unseren Ort zu, die nicht immer einfach sein dürfte. Vor allem was die 
Lebensqualität im unmittelbaren Umfeld der Baustelle und den Verkehrsfluss durch 
Bad Wiessee angeht, gilt es, einiges zu ertragen. Wenn Sie sich allerdings den Plan der 
zukünftigen, neuen Bebauung auf den Seiten 8 und 9 dieser Ausgabe unseres Bürger-
boten betrachten, werden Sie feststellen, dass wir dafür Vieles von dem bekommen, 
was unsere Gemeinde dringend benötigt. Ein Supermarkt, ein Discounter und ein Dro-
geriemarkt werden im gewerblichen Teil beheimatet sein – Läden also, die wir im Ort, 
vor allem in der Ortsmitte brauchen. Aufgrund des unterschiedlichen Höhenniveaus 
von der Ludwig-Thoma-Straße zur Münchner Straße lassen sich die gewerblichen Flä-
chen so planen, dass diese sozusagen im Hang verschwinden und die Optik des Ensem-
bles nicht dominieren. Und nicht zuletzt die Tiefgarage – mit extra breiten Fahrwegen 
und Parkbuchten – wird dafür sorgen, dass die neue Bebauung den Fokus auf das Thema 
Wohnen und nicht auf Gewerbe legt. Die Wohnbereiche werden aufgegliedert sein in 
touristische Vermietung und Mietwohnungen, welche zum Teil durch die Gemeinde 
verwaltet werden. Eigentumswohnungen wird es nicht geben.
Bad Wiessee wird sich in den kommenden Jahren sehr stark verändern. Alte Häuser 

Öffnungszeiten:
Di, Do, Fr: 8.30 – 17 Uhr
Sa, So: 8.30 – 18 Uhr
Mi: 8.30 – 22 Uhr
Montag Ruhetag
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werden – wie dem jetzt schon der Fall ist – neuen Bauten weichen. Die Notwendigkeit 
dafür hat sich im Laufe der Jahre ergeben. Denn mangelnde Investitionen führten zu 
einer immer geringeren Attraktivität dieser Häuser für Bewohner, Mieter oder Gäste, 
was schließlich zu Leerstand führte und den Verfall einläutete. Mit anderen Worten: Wir 
haben hier einige Gebäude, deren Sanierungen aus wirtschaftlichen Gründen keinen 
Sinn mehr machen und deren Bausubstanz so marode ist, dass sie nicht mehr erhal-
tenswert sind.
Freuen wir uns also auf Neues und öffnen wir uns für gute Veränderungen, damit wir 
nicht im Vergangenen verharren und unsere Zukunft selbst gestalten.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr
Bürgermeister

Robert Kühn

iMpressuM
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nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.

Verwaltung
1. Bürgermeister  Robert Kühn 08022-8602-20, Fax: -50
Geschäftsleitung  Hilmar Danzinger  8602-22, Fax: -50  h.danzinger@bad-wiessee.de
Personalverwaltung  Christiane Stoib  8602-38, Fax: -50 c.stoib@bad-wiessee.de
IT u. Datenschutz  Timo Sigert 8602-52, Fax: -48 t.sigert@bad-wiessee.de
Leitung Hauptverwaltung  Thomas Lange  8602-56, Fax: -48  thomas.lange@bad-wiessee.de
Standesamt u. Claudia Czerny  8602-26, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de 
Friedhofsverwaltung
Archiv u.   
Redaktion Bürgerbote Isabel Miecke-Meyer  8602-21, Fax: -50 i.miecke@bad-wiessee.de
Soziale Medien  Matthias Robl 8602-33, Fax: -48  m.robl@bad-wiessee.de
Einwohnermeldeamt,  Sylvia Trettenhann  8602-23, Fax: -48 s.trettenhann@bad-wiessee.de
Gewerbeamt u. Fundbüro  Edo Memic  8602-46, Fax: -48 e.memic@bad-wiessee.de
Sozialamt u. Radverkehr Karen Lange 8602-29, k.lange@bad-wiessee.de 
  Fax: -7729
Leitung Ordnungsamt  Maximilian Macco  8602-66, Fax: -55 m.macco@bad-wiessee.de
Mitarbeiter Klaus Schuschke  8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de
Leitung Kämmerei  Franz Ströbel  8602-31, Fax: -48 f.stroebel@bad-wiessee.de
Mitarbeiterinnen Michaela Wächter  8602-32, Fax: -48 m.waechter@bad-wiessee.de
 Heidi Werner  8602-34, Fax: -48 h.werner@bad-wiessee.de
Leitung Kasse  Renate Welz  8602-36, Fax: -48 r.welz@bad-wiessee.de
Mitarbeiterin  Nancy Ofner 8602-40, Fax: -48 n.ofner@bad-wiessee.de
Steuerstelle  Martha Leobner  8602-45, Fax: -48 m.leobner@bad-wiessee.de
 Helga Kremser  8602-35, Fax: -48 h.kremser@bad-wiessee.de
Leitung Bauverwaltung  Anton Bammer  8602-43, Fax: -55 a.bammer@bad-wiessee.de
Leitung Liegenschaftsamt  Sissi Mereis  8602-49, Fax: -50 s.mereis@bad-wiessee.de
Mitarbeiterinnen Martina Nachmann  8602-44, Fax: -55 m.nachmann@bad-wiessee.de
 Gitti Flach 8602-42, Fax: -55 b.flach@bad-wiessee.de
Leitung  
Technisches Bauamt  Thomas Holzapfel  8602-25, Fax: -55 t.holzapfel@bad-wiessee.de
Mitarbeiter Martin Brugger  8602-39, Fax: -55 m.brugger@bad-wiessee.de
Bauhof  Thomas Landes  81123, Fax: 81245
Wasserwerk  Markus Reckermann  83150
Kommunalunternehmen Bad Wiessee/Verwaltung Mietwohnungen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 8 – 12 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung
  Vorstand:  
 Thomas Lange  8602-56, Fax: -48  thomas.lange@bad-wiessee.de
 Petra Bollen  8602-67, Fax: -48 p.bollen@kubw.de
 Christiane Greif  8602-68, Fax: -48 c.greif@kubw.de
 Dagmar Milbrandt 8602-69, Fax: -48 d.milbrandt@kubw.de

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  14.00 – 17.00 Uhr
Montag – Mittwoch Nachmittag 
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten Recyclinghof: 08022/986362
Montag 7.00 – 12.30 Uhr
Mittwoch  12.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 12.30 Uhr
Freitag 12.00 – 18.00 Uhr
Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Anzeigenagentur
Ida Schmid

Tel. 0 80 22 - 6 54 47
Fax 0 80 22 - 6 5957

E-Mail: ida@ibismedia.de

Ihr Ansprechpartner,
wenn es um Werbung

im Gemeindeboten
geht:
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lichen Straßen und Wegen muss der Zu- und Anfahrtsbereich mindestens 3m breit 
sein. Weitere 2 bis 3 Meter Arbeitsraum wird für die seitliche Beschickung des Häcks-
lers benötigt.

•  Pflanzenteile, die von Feuerbrand befallen sind, werden nicht gehäckselt.
Anmeldung:
Bitte beachten Sie, dass Sie sich spätestens eine Woche vor Beginn der Häcksel-
aktion bei der Gemeindeverwaltung, Frau Kremser unter der Tel. 08022 / 8602-35 
anmelden.

„ich freue Mich über die richtung, die bad Wiessee  
eingeschLagen hat“ – ein intervieW Mit birgit trinkL

Es ist ihre dritte Legislaturperiode, in der Birgit Trinkl 
als Gemeinderätin der Fraktion der Freien Wählerge-
meinschaft tätig ist. Und doch ist diesmal alles ein wenig 
anders. Denn durch ihre Tätigkeit als Zweite Bürger-
meisterin, deren Amt sie im aktuellen Gemeinderat 
übernommen hat, haben sich ihre Möglichkeiten der Mit-
gestaltung erweitert. 
Bürgerbote (BB): Mit drei Legislaturperioden gehören 
Sie zwar noch nicht zu den Urgesteinen des Wiesseer 
Gemeinderates, Sie sind aber auf einem guten Weg 
dorthin. Wie erhält man sich die Freude und den Elan für 
die Arbeit am Ratstisch?
Birgit Trinkl (BT): Ganz ehrlich? Am Ende meiner zwei-
ten Legislaturperiode ging auch mir etwas die Puste aus und ich hatte eigentlich vor, 
nicht mehr zu kandidieren. Als aber zu befürchten war, dass für den Wiesseer Block 
unter Umständen keine Kandidatenliste mehr zustande kommen würde, entschied ich 
mich aber um. Den Wiesseer Block, der jahrzehntelang im Gemeinderat vertreten war 
und zudem die vergangenen Bürgermeister stellte, einfach so sang- und klanglos ver-
schwinden zu lassen, erschien mit nicht richtig.
BB: Worin lagen denn die Gründe für das drohende Ende des Wiesseer Blocks?
BT: Darüber kann man nur spekulieren. Vielleicht lag es aber auch an der allgemeinen 
Politikverdrossenheit. Mit einer, wie ich finde, tollen Truppe an Kandidaten, ist es uns 
schließlich gelungen drei Gemeinderatsmandate von den Wählrinnen und Wählern 
übertragen zu bekommen. Und ich für meinen Teil kann nur sagen, dass mir die Arbeit 
als Gemeinderätin noch nie so viel Freude gemacht hat, wie in dieser Legislaturperiode, 
in der wir alle wertschätzend und konstruktiv zusammenarbeiten.
BB: Ist vielleicht auch das Amt der Zweiten Bürgermeisterin ein Grund dafür?
BT: Auch das trägt natürlich dazu bei, dass mich meine Arbeit für die Gemeinde so 
begeistert. Von meinen ehemals eigenen Ambitionen, mich als Kandidatin für das Amt 
als Bürgermeisterin zu bewerben, bin ich ja aufgrund meines beruflichen Pensums, das 
ich zu bewältigen habe, wieder abgekommen. Nun als zweite Bürgermeisterin habe ich 

häckseLaktion in bad Wiessee voM 11. – 13. apriL 2022
Die Häckselaktion erleichtert das Kompostieren von sperrigem Astwerk sowie 
Strauch- und Staudenschnitt im Hausgarten. Sie unterstützt die Eigenkompostierung 
und ist somit die sinnvollste und umweltfreundlichste Art, Gartenabfälle zu entsorgen. 
Das durch den Häcksler zerkleinerte und zerfaserte Grüngut bietet Mikroorganismen 
im Komposthaufen mehr Angriffsfläche. Häckselmaterial als Beimischung im Kom-
posthaufen fördert die Durchlüftung und hilft, Fäulnis und üblen Geruch durch zu viel 
Nässe zu vermeiden.
Teilnehmen an der Häckselaktion … das ist wichtig:
•  Es können nur Privathaushalte teilnehmen.
•  Die Anmeldung muss eine volle Woche vor Beginn bei der Gemeindeverwaltung 

erfolgen, Nachmeldungen können nur berücksichtigt werden, wenn die Tourenpla-
nung dies zulässt.

•  Das Häckselgut verbleibt im eigenen Garten zum Kompostieren oder Mulchen von 
Pflanzflächen.

•  Gehäckselt wird ausschließlich Material bis zu einem Durchmesser von 8cm. Sperrige 
Äste können in der Länge belassen, müssen aber in der Breite geteilt werden.

•  Das zu häckselnde Grüngut muss geordnet und gut sichtbar bis 7 Uhr des ersten 
Tages an der Straße bereitgelegt werden. Je ordentlicher das Material aufgeschich-
tet ist, desto mehr lässt sich in einer Viertelstunde verarbeiten.

•  15 Minuten häckseln je Anwesen ist kostenlos. Bei ordentlich bereitgelegtem Material 
entspricht dies ca. 4m³. Der Aufwand hierfür ist in der allgemeinen Müllgebühr ent-
halten. Jede weitere Viertelstunde kostet 12,50 Euro und ist nur gegen Barzahlung 
beim Fahrer des Häckslers durch den angemeldeten Teilnehmer oder einen Beauf-
tragten möglich. Die maximale Häckseldauer beträgt 45 Minuten. Das VIVO KU bit-
tet darum, keine Sammelhaufen bereitzulegen, da sonst die Menge dem jeweiligen 
Anwesen nicht zugeordnet werden kann.

•  Es wird nur Grüngut wie z. B. Zweige, Äste, Strauch- und Heckenschnitt gehäckselt, 
keine Pfähle, Bretter, Latten!

•  Terminabsprachen sind wegen Unwägbarkeiten bzgl. Häckselmengen und Witterung 
nicht möglich.

•  Aus Haftungsgründen können Privatgrundstücke nicht befahren werden. An öffent-
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Öffnungszeiten Tourist-Information
Bad Wiessee, Lindenplatz 6:
Montag bis Freitag: 9.00 – 17.00 Uhr
Samstag: 9.00 – 13.00 Uhr
Dienstag, 1. März 2022, (Faschingsdienstag) 
ist die TI geschlossen
Öffnungszeiten Jod-Schwefelbad:
Montag, Mittwoch u. Freitag: 14.00 – 19.00 Uhr
Dienstag u. Donnerstag: 9.00 – 14.00 Uhr
Samstag, Sonn- u. Feiertag: 10.00 – 13.00 Uhr

Telefonisch ist der Gäste- und Gastgeberser-
vice der Tegernseer Tal Tourismus GmbH von 
Montag bis Freitag 9.00 – 17.00 Uhr 
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr 
Sonntag  9.00 – 12.00 Uhr 
unter 08022/92738-0 zu erreichen.
Gastgebertelefon: 08022/8603-35; Fax 8603-30

Öffnungszeiten Bücherei:
Montag und Freitag  14.00 – 17.00 Uhr



6 7

information aus dEm rathausinformation aus dEm rathaus

Wir steLLen vor: christiane stoib

Im kommenden Jahr ist es 40 Jahre her, dass Christiane 
Stoib ihre Lehre bei der Gemeinde Bad Wiessee begann. 
Damals noch in der Kurverwaltung tätig war es schon 
bald ihr Wunsch, vom Kuramt ins Rathaus zu wechseln. 
So arbeitete sie schließlich in der Kämmerei und absol-
vierte gleichzeitig die Verwaltungsschule in München. 
Später folgten Stationen im Wohnungsamt und in der 
Bauverwaltung sowie große Veränderungen im Privat-
leben mit der Gründung einer eigenen Familie – dem 
Rathaus blieb Christiane Stoib aber immer stets verbun-
den. Seit 2001 ist sie nun in der Personalverwaltung tätig 
und somit Dreh- und Angelpunkt, wenn es um Lohn-
abwicklung, Arbeitsverträge und Urlaubsanträge aller 
Mitarbeiter*innen der Gemeinde Bad Wiessee sowie die Sitzungsgelder der Gemein-
deratsmitglieder geht. Zudem hat sie verantwortlich vor einigen Jahren das heute gän-
gige Zeiterfassungssystem im Rathaus eingerichtet und sorgt dafür, dass dieses auch 
reibungslos funktioniert. In enger Zusammenarbeit mit dem Geschäftsführer ist sie 
häufig die erste Ansprechpartnerin für ihre Kolleginnen und Kollegen. „Absolute Dis-
kretion und Gerechtigkeit sind mir sehr wichtig im Rahmen meiner Arbeit“, erklärt sie 
und ist auch schon wieder auf dem Sprung an ihren Schreibtisch. Denn die Vertretung 
des Bürgermeister-Vorzimmers übernimmt sie auch noch, wenn Not am Mann ist. Und 
das ist für alle von großem Vorteil. Denn kaum eine andere kennt sich so gut aus in der 
Gemeindeverwaltung wie Christiane Stoib.

aber trotzdem die Möglichkeit, noch intensiver mitzugestalten und näher mit der Ver-
waltung zusammenzuarbeiten. Das Vertrauen und die Offenheit, die mir von Robert 
Kühn entgegengebracht werden, machen dies möglich.
BB: Als Gastgeberin liegt Ihnen natürlich der Tourismus sehr am Herzen. Und für das 
Jod-Schwefelbad setzen Sie sich bereits seit vielen Jahren ein – nicht zuletzt durch 
den von Ihnen gegründeten Jod-Schwefelbad-Verein. Welche Themen sind Ihnen noch 
wichtig?
BT: Tourismus und Jod-Schwefelbad sind für mich hier in Bad Wiessee aufs Engste ver-
bunden. Denn ich bin der Meinung, dass der Gast, der etwas für sich, seine Gesund-
heit und sein Wohlbefinden tun möchte, bei uns besonders gut aufgehoben ist. Dass 
ich mich für diese beiden Themen verstärkt interessiere, ist natürlich meinem Beruf als 
Gastgeberin geschuldet.
Die Problematik des bezahlbaren Wohnraums ist mir aber auch sehr wichtig. Nicht nur 
unsere Gäste sollen sich wohlfühlen, sondern wir alle, die wir hier leben, auch. Dabei 
dürfen wir nicht vergessen, dass wir keine homogene Masse an Menschen sind, denen 
es im besten Fall an nichts fehlt. Weniger gut situierte Mitbürger, alte Mitbürger ... – die 
Bandbreite ist große und es gilt, alle zu berücksichtigen.
BB: Bezahlbarer Wohnraum wird ja nun auch entstehen, wenn es mit der Neukonzeptio-
nierung und Bebauung des Grühn-Areals losgeht. Als unmittelbare Nachbarin werden 
aber auch Sie unter der zu erwartenden Baustelle leiden. Schlagen da nicht zwei Herzen 
in Ihrer Brust?
BT: Eigentlich nicht. Wir alle haben ja irgendwann einmal gebaut und unsere Nachbarn 
dadurch gestört. Sicherlich werde ich geschäftlich einige Einbußen verkraften müssen, 
die Freude über das, was da entstehen wird, überwiegt aber. Und am Ende wird es schön 
sein, kein stillgelegtes Anwesen, sondern etwas Neues mit viel Leben gegenüber von 
uns zu haben. Ich sehe das Ganze als großes Glück und eine Riesenchance an. Denn 
wann hat man schon mal die Gelegenheit, ein Ortszentrum neu zu kreieren und mitzu-
gestalten.

ÖrtLiche verkehrsüberWachung ist nicht Mehr geMeindesache

Seit dem 1. Januar dieses Jahres ist nicht mehr die Gemeinde für die örtliche Verkehrs-
überwachung zuständig, sondern das Kommunale Dienstleistungszentrum in Bad Tölz. 
Bei Fragen zur Ahndung von Ordnungswidrigkeiten, sprich Strafzettel o.ä., möchten wir 
darum bitten, Kontakt mit dem KDZ aufzunehmen unter:
Zweckverband KDZ Oberland
Prof.-Max-Lange-Platz 9
83646 Bad Tölz
Tel.: 08041 / 79269-0
Fax: 08041 / 79269-99
E-Mail:info@zv-oberland.de

RAUMAUSSTATTUNG      TEXTILES WOHNEN

RAUMAUSSTATTUNG     
TEXTILES WOHNEN

RAUMAUSSTATTUNG      TEXTILES WOHNEN

RAUMAUSSTATTUNG     
TEXTILES WOHNEN

Bichlmairstr. 12 · 83703 Gmund · Tel. 0 80 22 / 7 55 69 · www.huber-derraumaustatter.de
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MEISTERBETRIEB FÜR INNENEINRICHTUNG –  POLSTEREI, VORHÄNGE & BETTEN
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die neue bebauung auf deM grühn-areaL Alle weiteren Pläne und Informationen zu diesem Projekt können Sie einsehen auf  
der Internet-Seite der Gemeinde Bad Wiessee unter der Rubrik Bauleitplanung /  
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 67 - Ortsmitte
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bad Wiessee ehrt ingrid versen für 30 Jahre  
geMeinderatsarbeit

Im Namen des Gemeinderates von Bad Wiessee überreichten Bürgermeister Robert 
Kühn und Gemeinderat Florian Sareiter die Urkunde zur Ehrenmedaille an Ingrid Ver-
sen in Anerkennung ihrer 30-jährigen Tätigkeit im Gemeinderat. Dank ihres großen 
Engagements übernahm Ingrid Versen in dieser Zeit mehrere Funktionen und Ämter 
– so war sie unter anderem als Schulreferentin, Kulturreferentin und Jugendreferentin 
tätig, initiierte das Jugendferienprogramm, war Mitglied im Wohnungs- und im Rech-
nungsprüfungsausschuss sowie im Kuratorium der VHS. Zudem übernahm sie 18 Jahre 
lang ehrenamtliche Gerichtstätigkeiten – ab 1993 im Amtsgericht Miesbach, danach im 
Verwaltungsgericht München.
Ihre ersten 15 Jahre kandidierte Ingrid Versen für den Wiesseer Block, ehe sie 2005 zur 
CSU wechselte. Neben ihrer beruflichen Tätigkeit als Journalistin und ihrem Amt als 
Gemeinderätin gründete Ingrid Versen die ihr sehr am Herzen liegende Sir-Edmund-
Hillary-Stiftung, Deutschland, welche sie bis heute und nunmehr im 32. Jahr als 1. Vor-
stand leitet. Die große Verbundenheit zu ihrer Stiftung veranlasste Ingrid Versen auch 
zu der Bitte an die Gemeinde, man möge ihr die mit der Ehrung verbundene Medaille 
doch bitte als Geldbetrag überlassen, den sie gerne in ihre Stiftung einbringen wolle. 
Dieser Wunsch wurde Ingrid Versen gerne erfüllt, so dass sie einen Scheck von 1.000,- € 
erhielt, den sie als Spende in die Arbeit für die Menschen am Mount Everest einfließen 
lässt.

EntschEidungEn dEs gEmEindEratEs
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2.263.050,00 2.212.970,00

1.923.490,00 2.097.790,00

156.000,00
156.000,00

0,00

1.000.000,00

2.000.000,00

3.000.000,00

4.000.000,00

5.000.000,00

6.000.000,00

5.042.600,00 5.182.490,00

TTT-Budget 2022 Gesamt

Sachkosten

Personalkosten

2022 2021

39%

44%

40%

43%

14%14% Kartensysteme

Kurmusik BW3% 3%

294.730,00 289.920,00

342.890,00

416.410,00

0,00

100.000,00

200.000,00

300.000,00

400.000,00

500.000,00

600.000,00

700.000,00

800.000,00

637.620,00 706.330,00

TTT-Budget 2022 Verwaltung

2022 2021

Sachkosten

Personalkosten

54%

46%

59%

41%



12 13

EntschEidungEn dEs gEmEindEratEs

700.060,00 715.730,00

752.980,00 717.970,00

1.455.790,00 1.491.860,00

0,00

500.000,00

1.000.000,00

1.500.000,00

2.000.000,00

2.500.000,00

3.000.000,00

3.500.000,00

2.908.830,00 2.925.560,00

TTT-Budget 2022 Marketing

Sachkosten

Personalkosten

2022 2021

50%

26%

51%

25%

24%24% Kartensysteme

TTT-Budget 2022 Gesellschafterfinanzierung
Gesellschafterfinanzierung 2022 2021
Grundbeitrag nach Kreisumlage 250.000,00 250.000,00
Marketingumlage nach Übernachtungen 2.265.628,11 2.358.331,53
Zwischensumme 2.515.628,11 2.608.331,53 -92.703,42

TI-Umlage 977.934,33 1.034.955,98 -57.021,65
Kurmusik Bad Wiessee 156.000,00 156.000,00 0,00
Gesamt 3.649.562,45 3.799.278,51 -149.725,07

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Anteil Gemeinde Bad Wiessee 2022 2021
Grundbeitrag nach Kreisumlage 50.390,11 50.390,11
Marketingumlage nach Übernachtungen 984.431,64 1.022.565,86
Zwischensumme 1.034.821,75 1.072.955,97 -38.134,22

TI-Umlage 255.417,86 267.708,71 -12.290,85
Kurmusik Bad Wiessee 156.000,00 156.000,00 0,00
Gesamt 1.446.239,61 1.496.664,68 -50.425,07

Jod-schwEfElbad

Jod-schWefeLbad bad Wiessee –  
naturheiLkraft gegen poLLenaLLergie

Brennende, tränende und 
juckende rote Augen, krat-
zender Hals, triefende Nase, 
Husten und Atembeschwer-
den. Jeder, der von einer 
Pollenallergie betroffen ist, 
kennt diese Symptome nur zu 
gut. Man fühlt sich krank und 
schlapp und meist ist der Griff 
zu einem Antiallergikum in 
Form von Tabletten, Tropfen 
oder Sprays die vermeintlich 
letzte Lösung. Solche Medika-
mente wirken auf Grundlage von Antihistaminen und können leider Kopfschmerzen und 
Müdigkeit verursachen oder andere unangenehme Nebenwirkungen haben.
Absolut natürlich und effektiv wirkt hingegen Deutschlands stärkste Jod-Schwefel-
quelle in Bad Wiessee. Denn die Inhaltsstoffe, die entweder per Aerosol-Augenbad als 
schwefelfreie Jod-Sole oder als Inhalation verabreicht werden, wirken entzündungs-
hemmend und juckreizlindernd sowie abschwellend auf die Schleimhäute. Erfahrungen 
zeigen, dass die Symptome bei regelmäßiger Anwendung rasch besser werden. Eine 
Anwendung über einen größeren Zeitraum kann eine Depotwirkung schaffen, dank der 
man oft länger beschwerdefrei ist.
Weiter Informationen unter www.jodschwefelbad.de

Ich (60, NR, öff. Dienst) suche 
kleine Wohnung mit Terrasse/Garten 

ab Sommer 2022 
für einen Hund und mich. 

Wohne z. Zt. noch in Berlin. 
Kontakt: bettinaforst@web.de

Werkstätten für
Malerarbeiten
Restaurierung
Dekorationsmalerei
Denkmalpflege

E-Mail: info@farb-welten.de
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die freiWiLLige feuerWehr bad Wiessee  
hat ihr neues hiLfeLeistungsLÖschfahrzeug

Es ist endlich da: das neue HLF 20. Was sich 
hinter dieser unspektakulären Abkürzung 
verbirgt, bringt wohl jedes Feuerwehr-
ler-Herz zum Höherschlagen. Denn das 
HLF 20 ist ein Hilfeleistungslöschfahrzeug 
der neuesten Generationen, ausgestattet 
mit einer Ausrüstungstechnik, die nicht 
nur modern ist, sondern auch so manchen 
Handgriff, der im Einsatz notwendig ist, 
einfacher, effektiver und nicht selten auch 
weniger anstrengend macht.
Gebaut wurde der neue HLF 20 von der 
österreichischen Firma Rosenbauer AT, die 
nach ausführlicher Bedarfsanalyse, die der 
1. Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr, 
Korbinian Herzinger, mit seinem Team 
durchgeführt hatte, den Zuschlag erhielt. 
Mit der Beschaffung dieses neuen Fahrzeu-
ges verfolgt die Freiwillige Feuerwehr von 
Bad Wiessee die Modernisierung und Vereinheitlichung des Fahrzeugfuhrparks. Das 
neue HLF 20 bildet zudem das Herzstück der Feuerwehrflotte und ist mit stets acht 
hochausgebildeten Feuerwehrleuten das erste Fahrzeug an der Einsatzstelle.
Vor der Beschaffung erfolgte eine ausführliche Marktanalyse, um die am besten geeig-
nete Kombination aus Aufbauart und Fahrgestell sowie die optimale Ausrüstungstech-
nik auszuwählen. So verfügt das neue Fahrzeug beispielsweise unter anderem über eine 
besonders moderne und lichtstarke LED-Nahumfeldbeleuchtung und eine Verkehrs-
warneinrichtung am Heck.
Dass dieses neue Fahrzeug zur technische Hilfeleistung und Brandbekämpfung ange-
schafft werden konnte und somit seinen über 30 Jahre älteren Vorgänger ablöst, ist 
vielen zu verdanken – allen voran Korbinian Herzinger, Ferdinand Dörder und weiteren 
Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr, die sich um die Konzeptionierung kümmerten, 
sowie denen, die dem Spendenaufruf folgten und die Gemeinde somit bei der Finanzie-
rung unterstützten. Ihnen allen ein herzliches Dankeschön.
Spätestens am 17. Juli 2022 kann man das neue HLF 20 bewundern, wenn es vor der 
Kirche Maria Himmelfahrt im Rahmen des Sonntags-Gottesdienstes von Pfarrer Stefan 
Fischbacher gesegnet werden wird.

tegernseer taL setzt auf nordic ski 
Neuer Langlauf-Parcours „Skitty World Nordic” zur spielerischen Technikschulung für 
Einsteiger und Profis an der Sportplatzrunde in Bad Wiessee eröffnet.

gEmEindElEbEn gEmEindElEbEn

Der „Skitty World Nordic Parcours“ in Bad Wiessee wurde eröffnet – mit neuem Stand-
ort an der Sportplatzrunde im Flutlichtbereich. Der Streckenabschnitt im Flutlichtbe-
reich wurde bewusst ausgewählt, damit Kinder und Jugendliche, die oft erst am späten 
Nachmittag aus der Schule kommen, den Parcours bis um 21 Uhr, wenn die Nachtloipe 
schließt, nutzen können. Ins Leben gerufen hat das Projekt die Tegernseer Tal Tou-
rismus GmbH (TTT) gemeinsam mit einem langjährigen, verlässlichen Partner, dem 
Deutschen Skiverband (DSV). Rechtzeitig zum Wintereinbruch bietet das Tegernseer 
Tal damit ein weiteres, innovatives Angebot im nordischen Bereich und wird seiner Rolle 
als führende, DSV-zertifizierte „Nordic Aktiv Region“ gerecht. Bereits im Jahr 2015 
wurde der „Skitty World Nordic Parcours“ in Bad Wiessee errichtet, damals am Sonnen-
bichl. Geöffnet ist der Parcours bei entsprechender Schneelage täglich, die Nutzung ist 
kostenlos. Auch ein Parkplatz am Sportplatz an der Hagngasse steht für Langläufer zur 
Verfügung. 
Hinter „Skitty World Nordic“ verbirgt sich ein hochqualitatives, variantenreiches und 
spielerisches Techniktraining in einem extra dafür hergerichteten Gelände. Der Fun-
Parcours zeigt ein kindgerechtes Konzept für Langlauf, das vor allem Spaß machen soll. 
Ziel ist es, auf dem elf Stationen umfassenden Parcours vor allem technische und koor-
dinative Elemente der Bewegungsformen zu schulen. Anfänger, Fortgeschrittene und 
Profis können Bewegungserfahrungen sammeln und sich an den Stationen ausprobie-
ren. Die Idee dahinter: Vor allem Kinder und Jugendliche sollen sich in der Natur bewe-
gen und Spaß haben. 
„Wir freuen uns, dass das Projekt an dem neuen Standort so schnell und fachmännisch 
umgesetzt werden konnte,“ sagt Christine Miller, Projektleiterin für Aktiv-Themen bei 
der TTT. Ihr großer Dank gilt dem Grundstückeigentümer für die Nutzung des Gelän-
des sowie dem Loipenspurer Wolfgang Schäffler und dem Trainer vom Skigau Oberland 
Otto Schwarz für die tatkräftige Unterstützung beim Aufbau des Parcours.

Christine Miller, Projektleiterin für Aktiv-Themen bei der TTT, mit Otto Schwarz (Mitte), Trainer vom 
Skigau Oberland, und Loipenspurer Wolfgang Schäffler am neuen Langlauf-Parcours in Bad Wiessee. 
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neu: offene Laufgruppe bad Wiessee

Seit Anfang Februar gibt es in Bad Wiessee eine offene Laufgruppe. Hierbei steht der 
Spaß am Laufen in der Gesellschaft klar im Vordergrund. Die Distanzen, welche aktuell 
gelaufen werden, liegen zwischen 4 bis 8 Kilometern und sind in 2 Gruppen aufgeteilt.
Bei Interesse gerne Kontakt aufnehmen: f.stiglmeier@jugend-bad-wiessee.de

gEmEindElEbEn

Polizeipräsidium
Oberbayern Süd

Vorsicht bei der 
Online-Geldanlage!

Ihre Polizei warnt!

VORSICHT
Trickbetrug!

Seien Sie wachsam, wenn… 
… hoher Gewinn bei geringem Risiko versprochen wird („Geheimtipp“). 
… im Internet vor dieser Seite gewarnt wird.
… der „Broker“ / „Account-Manager“ Sie anru� , Sie ihn aber 

 unter der Nummer telefonisch nicht erreichen können. 
… Ihr (Demo-) Konto hervorragende Gewinnentwicklungen darstellt.
… Sie immer mehr Geld investieren sollen.  
… Sie Fernzugri�  auf Ihren PC erlauben sollen (Remote-So� ware).

So schützen Sie sich:
• Geben Sie niemals Geld in die Hände Unbekannter!
• Lassen Sie sich nicht unter Zeitdruck setzen!
• Lassen Sie niemals Fernzugri�  (Remote-So� ware) auf Ihrem 

Computer zu!
• Der Dienstleister ist nicht bei www.bafin.de registriert? Vorsicht!

Informieren Sie sich hier:
• Kriminalpolizeiliche Fachberater in Ihrer Region (siehe QR-Code)
• Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht www.bafin.de
• Verbraucherzentrale unter www.verbraucherzentrale.de
• Polizeiliche Beratungsseiten unter www.polizei-beratung.de

Sie möchten Geld online anlegen?
Möglicherweise in Kryptowährungen?
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„heLfen kann Jeder“ 
garten reichL unterstützt hiLfsaktion iM ahrtaL

Die Entscheidung fiel, als er 
einen Bericht über die verhee-
rende Flutkatastrophe im Ahr-
tal im Fernsehen sah: „Da muss 
ich hin, da müssen wir helfen“, 
erinnert sich Maximilian Simon. 
Das war vier Monate, nachdem 
die Wassermassen im Juli 2021 
so viele Leben, Häuser, Familien 
zerstört hatten. Der 20-jährige 
Rottacher startete eine Spen-
denaktion, überzeugte seinen 
Chef, Stefan Reichl von Garten 
Reichl in Bad Wiessee, sowie 
fünf Arbeitskollegen, und los 
ging es Richtung Rheinland-
Pfalz – mit LKW, Baggern und 
einem ganzen Container mit 
Werkzeug. Jetzt kehrten die 
Landschaftsgärtner zurück 
– entsetzt, dass nach sechs 
Monaten noch immer einige 

Ortschaften dort oben vergessen sind, zurückgelassen in ihrem Schicksal.
„Das da oben ist wie im Krieg, da schaut es aus wie nach einem Bombeneinschlag“, erzählt 
Maximilian Simon. Auch wenn er heute schon wieder auf einer Baustelle der Firma Reichl 
in München arbeitet, kriegt er die Bilder nicht aus dem Kopf. „Das kann man sich nicht 
vorstellen, nach sechs Monaten hatten manche Orte Richtung Westen immer noch kein 
Trinkwasser, kein Dixie-Klo, nichts zu essen.“ Die Flutkatastrophe, die 134 Menschenle-
ben forderte, wird derzeit von der Staatsanwaltschaft aufgearbeitet, doch die Menschen 
vor Ort haben gar keine Zeit, sich mit einer Schuldfrage zu beschäftigen. „Viele haben uns 
gesagt, sie hätten gar nicht mehr damit gerechnet, dass sie noch Hilfe bekommen, waren 
überrascht, dass wir da waren.“
Ende November fasste Simon den Entschluss, im Krisengebiet zu helfen. Der gebürtige 
Mittenwalder hatte seine Idee in der Firma noch gar nicht laut ausgesprochen, da sagte 
ihm Stefan Reichl schon jegliche Unterstützung mit Maschinen, Fahrzeugen und Werk-
zeug zu. „In der Wintersaison ist das durchaus möglich, außerdem hab’ ich mich schon 
verpflichtet gefühlt zu helfen“, sagt Reichl. Simons Kollegen Julian Matschuck, Kilian 
Flossmann, Michael Wittmann, Tim Eisenbraun und Marius Nowak waren sofort bereit, 
eine Woche Urlaub zu nehmen und mit ihm nach Rheinland-Pfalz zu fahren.
Der 20-jährige Rottacher recherchierte viel im Vorfeld. Wo wird Hilfe gebraucht? Wo wird 
was gebraucht? Wo wird wer gebraucht? Doch schon hier zeigte sich: Auch nach Mona-

Die Mannschaft der Firma Garten Reichl und der Initiator der 
Aktion Maximilian Simon

gEmEindElEbEn

ten fehlt es im Katastrophengebiet 
an Koordination, Überblick, Organisa-
tion. Jede Hilfsaktion liegt in privater 
Hand. Also kontaktierte Reichl über 
den Unternehmerverband Thomas 
Wershofen, Chef einer Gartenbau-
firma in Bad Neuenahr-Ahrweiler, 
mittendrin im Katastrophengebiet. 
„Wir brauchen alles“, kam von dort 
die Nachricht. Und so war die erste 
Anlaufstelle für den Hilfstrupp aus 
dem Tegernseer Tal erst einmal gesi-
chert.
Schon nach den ersten Arbeitsein-
sätzen war klar: Während in den Ort-
schaften flussabwärts, also in öst-
licher Richtung, hier und da mit dem 
Wiederaufbau begonnen werden 
konnte, wurden die Bilder mit jedem 
Kilometer flussaufwärts – in Dernau, 
Mayschoß, Insul, Schuld – erschre-
ckender. „Hier ging es noch immer nur 
ums Aufräumen, Schlamm, der zum 
Teil mit Heizöl verschmutzt war, vor 
den Häusern wegschaufeln, mit dem 
LKW wegbringen, Platz machen, Schutt wegräumen“, erinnert sich Simon. Der Dreck 
stand meterhoch neben den Straßen. Viele Keller waren noch immer mit Schlamm voll. 
Die sechs Helfer aus dem Tegernseer Tal packten überall mit an. „Aber es sind trotzdem 
noch viel zu wenig Kräfte vor Ort. Manche Dörfer sind echt vergessen worden“, stellte der 
20-jährige Rottacher ernüchtert fest. Sogar Kinder würden mithelfen. Es dauere noch zig 
Jahre, bis die Gegend wieder einigermaßen hergestellt sei.
Die Bundeswehr sei am Anfang schon da gewesen, sei ihm berichtet worden, doch hätten 
die Soldaten auf Befehle gewartet. Und die kamen eben erst mit Tagen Verzögerung, so 
dass manche Soldaten schon selbst die Initiative ergriffen hätten. Heute ist von staatli-
cher Unterstützung in den Krisengebieten nicht viel zu sehen. „Das läuft alles ausschließ-
lich über Privatinitiativen“, sagt Simon. Von den Leuten vor Ort sind die sechs Bayern 
nach der ersten Verwunderung mit großer Freude empfangen worden. „Das kann man 
sich nicht vorstellen, die haben ja nichts mehr.“ An vielen Häusern, darunter altehrwür-
dige Fachwerkhäuser, prangen drei „X“ – das Zeichen für „muss abgerissen werden“. Ein 
„X“ bedeutet: „Haus kann ausgeschlachtet werden“. Zwei „X“: „Haus wird erhalten trotz 
Schaden.“ Doch an vielen Häusern, am Putz ist der Hochwasserstand als dunkler Balken 
erkennbar, hängen auch Planen, Laken, Schilder: „Danke an alle Helfer.“ Das denkwür-
digste Symbol: ein Fußabstreifer. Ein Fußabstreifer? „Ja, klar, für die Betroffenen da oben 
hat ein Fußabstreifer vor der Haustüre eine ganz besondere Bedeutung“, erklärt Maxi-
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milian Simon. „Er heißt: Hier ist der Schlamm, der Dreck, das Chaos aus dem Haus ver-
drängt, hier besteht wieder Hoffnung auf einen Neuanfang.“
Eindrücke, die die Mannschaft der Firma Garten Reichl, so schnell nicht mehr loslassen. 
Nach täglich 12, 14 Stunden Schaufeln, Flexen, Putz entfernen, Baggern sitzen die Männer 
abends zusammen und verarbeiten gemeinsam das Erlebte. „Wir haben so viele schlimme 
Geschichten gehört, da schüttelt’s mich immer noch. Da ist so viel schief gelaufen und tut 
es immer noch“, sinniert Simon, der nachts im Bauwagen schläft. „,Bringen Sie Ihr Auto 
in Sicherheit!‘, so sind viele da oben von Durchsagen gewarnt worden, sind daraufhin in 
die Tiefgaragen gelaufen, um ihre Autos wegzubringen und sind dabei ertrunken – unvor-
stellbar, einfach unvorstellbar.“ Viele Betroffene hätten durch das Erlebte psychische 
Störungen, Suizidgedanken.
Das Erlebte sechs Monate nach der Katastrophe lässt auch die Reichl-Mannen nicht 
los, und das Gefühl, sie hätten früher weiter westlich, mehr bewegen können. Und so 
beschließen die Landschaftsgärtner schon vor Ort: „Wir kommen wieder.“ In ein paar 
Wochen soll es wieder so weit sein für die Hilfskräfte aus dem Tegernseer Tal. „Wir dürfen 
da nicht abwarten, wir müssen zupacken“, sagt Simon. „Und helfen kann jeder.“

+		Hausnotruf
+		Erste-Hilfe-Kurse
+		Ambulante	Pflege
+		Essen	auf	Rädern
+		Fahrdienste
+		Kleiderläden
+		Hauswirtschaft

Telefon:	08025-2825-0

Tegernseer Brennstoff Zentrale

Guillon &
HammerschmidtTBZ
Guillon &
Hammerschmidt

Birkenstraße 12
83707 Bad Wiessee

Tel. (0 80 22) 8 37 77
Fax (0 80 22) 8 37 78

E-Mail: info@tbz-heizoel.de
www.tbz-heizoel.de

Heizöl (auch bis –30°C)
Diesel (auch bis –30°C)
Diesel (ohneBio-Anteil)

gEmEindElEbEn

Bildquelle: Statistische Ämter des Bundes und der Länder 

INTERVIEWER/-INNEN 
(M/W/D) GESUCHT

2022 findet in Deutschland der Zensus -auch bekannt als 
Volkszählung- statt. Für die Befragungen zwischen Mai und 
Juli 2022 sucht die Erhebungsstelle im Landkreis Miesbach 
daher ca. 200 Interviewer/-innen.

Sie können sich Ihre Zeit -abgesehen von wenigen Regelun-
gen- frei einteilen und erhalten für Ihre ehrenamtliche Tätig-
keit eine einkommenssteuerfreie Aufwandsentschädigung 
i.H.v. 600 - 1000 €. Auslagen, wie Fahrtkosten, werden zu-
sätzlich erstattet. 
Ob die Entschädigung bei Sozialabgaben/-leistun-
gen angerechnet wird, ist bei dem zuständigen  
Sozialleistungsträger in Erfahrung zu bringen.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.landkreis-miesbach.de/zensus

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann ru-
fen Sie doch einfach an und lassen uns ein 
tel. Bewerbungsgespräch führen. Eine 
schriftliche Bewerbung ist nicht erfor-
derlich.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Erhebungsstelle Landkreis Miesbach
Riezlerstraße 2
83714 Miesbach

Telefon 08025/704-9200
Internet www.landkreis-miesbach.de/zensus

Nimm dir Zeit , für das was dich glücklich macht !

Christiana Brandl                                    Lohbinderweg 7                                                                    
0 80 22 - 66 05 32                                    83700 Rottach-Egern                                               

www.kosmetikcarpediem.de
Besuchen Sie mich auf meiner neuen Website.

... genieße den Tag

Kosmetik

Onlineshop
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tegernseerin verstärkt teaM der tourist-inforMation

Michelle Kollenbach beendet erfolgreich 
ihre Ausbildung bei der Tegernseer Tal Tou-
rismus GmbH (TTT) und bleibt dem Touris-
mus im Tal erhalten.
Einen farbenfrohen Blumenstrauß im 
Schneegestöber gab es für Michelle Kollen-
bach zum Abschluss ihrer Ausbildung bei 
der TTT. Christian Kausch, Geschäftsfüh-
rer der Tegernseer Tal Tourismus GmbH, 
beglückwünschte sie nach bestandener 
Prüfung zur Kauffrau für Tourismus und 
Freizeit. Er freute sich, dass die 21-Jährige 
dem Unternehmen erhalten bleibt: „Wir 
sehen uns als qualifizierten Ausbildungs-
betrieb in der Pflicht, jungen Menschen in 
die Berufswelt zu helfen und damit auch 
unserer regionalen Verantwortung gerecht 
zu werden.“ Michelle Kollenbach, die am 
Tegernsee aufgewachsen ist und schon 
während ihrer Schulausbildung an der FOS 
ein halbes Jahr Praktikantin bei der TTT 
war, durchlief seit ihrem Ausbildungsstart 
im September 2019 alle Bereiche des Unternehmens: Gäste- und Buchungsservice, 
Kommunikation & Entwicklung, Veranstaltungen und Verwaltung. Sie war zudem wäh-
rend ihrer Ausbildungszeit bereits in allen fünf Tourist-Informationen im Tegernseer 
Tal tätig. Kollenbach schätzt besonders die vielseitige Arbeit im Tourismus und dass sie 
dem Gast die Schönheit ihrer eigenen Heimat nahebringen kann. Die 21-Jährige wird 
nach zweieinhalb Jahren Ausbildung ab sofort das Team von Thomas Six in der Tourist-
Information Tegernsee unterstützen und dort u.a. den Bereich München Ticket über-
nehmen. Die TTT GmbH bildet derzeit vier Auszubildende aus.

ALPENSTÜBERL
Bistro, Sanktjohanserstr. 8, Tel. +49 16097900399, www.fellners-tegernsee.de, Ruhetag: So./Mo.
AUERALM
Almwirtschaft, Tel. +49 8022 83600, www.aueralm.de Ruhetag: Mo.
BELLA ITALIA
Restaurant-Pizzeria, Adrian-Stoop-Str. 25, Tel. +49 8022 857694, www.tegernsee.com/a-bella-italia, Ruhetag: Di.
BOARHOF
Hofladen & Café, Max-Obermayr-Weg 6, Tel. +49 8022 271425, www.brotzeit-leben.de, Ruhetag: So./Mo./Di./Mi.
CITY GRIL
Bistro/Imbiss, Münchner Str. 17, Tel. +49 8022 2719625, www.tegernsee.com/a-city-grill, Ruhetag: Sa./So.
DAS FERDINAND IM HOTEL REX
Restaurant, Münchner Str. 25, Tel. +49 8022 86200, www.hotel-rex.de, Betriebsferien bis 31.03.2022
EDDY´S BODEGA
Restaurant, Münchner Str. 34, Tel. +49 8022 857666, www.eddys-bodega.de, kein Ruhetag
FISCHEREI BISTRO BAD WIESSEE
Bistro, Überfahrtweg 15, Tel. +49 8022 857495, www.fischerei-tegernsee.com, Ruhetag: Mo./Di./Mi.
FREIHAUS BRENNER
Restaurant-Café, Freihaus 4, Tel. +49 8022 86560, www.freihaus-brenner.de, Ruhetage: Mo./Di./Mi./Do. (im März)
GASTHOF ZUR POST
Restaurant & Hotel, Lindenplatz 7, Tel. +49 8022 86060, www.hoga-zur-post.de, kein Ruhetag
HAUSER
Bäckerei & Café, Lindenplatz 8, Tel. +49 8022 81246, www.tegernsee.com/a-baeckerei-hauser, Ruhetag: So.
HEUSTAD´L
Bar/Weinstube, Setzbergstr. 4, Tel. +49 8022 857188, www.heustadl-badwiessee.de, kein Ruhetag
IL BUON GELATO
Eiscafé, Lindenplatz 4, Tel. +49 8022 5071197, www.tegernsee.com/a-il-buon-gelato, während der Wintermonate 
geschlossen
KÖNIGSLINDE AM SEE
Restaurant & Café & Konditorei, Lindenplatz 3, Tel. +49 8022 83817, www.koenigslinde-am-see.de, Ruhetag: Do.
KRUPP
Café & Konditorei, Adrian-Stoop-Str. 8, Tel. +49 8022 7048888, www.tegernsee.com/a-cafe-krupp-1, kein Ruhetag
LA VELA
Restaurant-Pizzeria, Am Strandbad 22, Tel. +49 8022 664407, www.lavela-tegernsee.com, Ruhetag: Mo./Di.
MISTER VU
Asia-Restaurant, Münchner Str. 15, Tel. +49 8022 2719015, www.mrvurestaurant.de, kein Ruhetag
NIEDERSTUB´N
Restaurant, Sanktjohanserstr. 9, Tel. +49 8022 6739441, www.tegernsee.com/a-niederstubn, Ruhetag: Mo./Di.
PRINZENRUHSTÜBERL
Einkehrstüberl, Simperitsweg 26, Tel. +49 170 4142850, www.tegernsee.com/a-prinzenruhstueberl, geöffnet bis 15. 
April, Ruhetag: Di./ Mi.
RESI VON DER POST
Restaurant, Zilcherstr. 14, Tel. +49 8022 98650, www.hotel-resi-von-der-post.de, Ruhetag: Mo.
SAURÜSSELALM
Almwirtschaft, Tel. +49 8022 5093690, www.sauruesselalm.de, kein Ruhetag
SAN MARCO
Eiscafé, Adrian-Stoop-Str. 7, Tel. +49 8022 8598694, während der Wintermonate geschlossen
SCHNEIDER‘S BAR 4
Bar, Prinzenruhweg 4, Tel. +49 8022 8599091, www.tegernsee.com/a-bar-4, Ruhetag: Mo.
SCHUSTERS MILCH- & KAFFEEBAR
Café, Münchner Str. 35, Tel. +49 8022 1887877, www.tegernsee.com/a-schuster-kaffeebar, Ruhetag: Mo./Di./Mi.
SEEHÜTTN BAD WIESSEE
Café, Seepromenade Bad Wiessee, Tel. +49 8022 865546
S´ROESELER SPEISEMEISTEREI
Restaurant mit Café im Hotel Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str. 50, Tel. +49 8022 8630, www.terrassenhof.de, kein 
Ruhetag
THAI STÜBERL IM HOTEL BUSSI BABY
Restaurant, Sanktjohanserstr. 46, Tel. +49 8022 8670, www.bussibaby.com, geschl. wegen Umbau bis Frühjahr 2022
TRATTORIA RUSTICALE
Restaurant, Hagngasse 49, Tel. +49 8022 857725, www.trattoria-rusticale.de, Ruhetag: Do.
WEINBAUER
Restaurant & Weinstube, Hirschbergstr. 22, Tel. +49 8022 66490, www.hotel-bellevue-badwiessee.de, kein Ruhetag
WINNER  ́S BISTRO & BAR
Restaurant, Winner 1, Tel. +49 8022 18850, www.tegernsee.com/a-winners-bistro-bar, kein Ruhetag
ZEISELBACH
Bistro, Rathausweg 10, Tel. +49 1638033085, Ruhetag: Sa./So.

gastronomiE
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bad Wiessee feiert 100 Jahre „bad“
Bad Wiessee feiert sein 100-jähriges 
Jubiläum als Kurort und erinnert an die 
Bedeutung, welche die stärksten Jod-
Schwefelquellen Deutschlands bis 
heute haben. Anstelle des Seefestes 
wird es ein mehrtägiges Sommerfest 
Anfang Juli und drei Tage der offenen 
Tür im Jod-Schwefelbad geben.
Vor genau 100 Jahren wurde aus Wies-
see „Bad Wiessee“. Seit 1922, seit-
dem der Ort das Prädikat „Bad” tragen 

darf, wurde das beschauliche Bauerndorf, das bis dahin noch nicht einmal eine Kirche 
besaß, in die Zukunft katapultiert. Die Erschließung der Jod-Schwefelquellen entwi-
ckelte sich zu einer segensreichen Zeit für Wiessee. Immer mehr Menschen kamen an 
den Tegernsee – aus ganz Europa und sogar aus Übersee. Bad Wiessee war ein florie-
render Kurort, ja ein Weltbad. Auf die Heilkraft des Jod-Schwefelbades schwören Ärzte 
noch heute.2022, zum 100.Geburtstag des Prädikats „Bad“, stehen zahlreiche Veran-
staltungen im Zeichen des Jubiläums. Zur Eröffnung des Jubiläums #wiessee100 lädt 
die Gemeinde Bad Wiessee am Donnerstag, 30.06.2022, zum Stehempfang mit Musik 
ein (nur geladene Gäste) sowie zu verschiedenen Aktionen am Jodschwefelbad. Dort 
wird es von Freitag bis Sonntag einen „Tag der offenen Tür“ geben mit kostenlosen 
Führungen nach Voranmeldung unter info@jodschwefelbad.de oder telefonisch unter 
Tel.08022/86080. Zudem ist ab 19.30 Uhr ein Konzert unter dem Motto „Sommer, 
Sonne, Dolce Vita“ auf der großen Seefestbühne mit dem Salonorchester an der See-
promenade geplant. Einlass ab 18.00 Uhr bei freiem Eintritt. Am Freitag, 01.07.2022, 
sowie Samstag, 02.07.2022, ist von 13.00bis 16.00 Uhr jeweils ein öffentliches Pro-
gramm geplant mit DJ, Moderation, Glücksrad und Verlosung. Freitagabends geht’s mit 
„Waterloo–A Tribute To ABBA“ (Eintritt: 30€ zzgl. Systemgebühr München Ticket) musi-
kalisch an der Seepromenade weiter. Beginn ist ebenfalls um 19.30 Uhr. Für das leib-
liche Wohl sorgen die Wiesseer Gastronomen. Offizielles Ende: gegen Mitternacht. Der 
Samstag, 02.07.2022, steht ganz im Zei-
chen des Festtags. Nach dem öffentlichen 
Programm für alle Bürger am Nachmittag 
heizen „Hoamatbeat“ an der Seeprome-
nade ab 18.00 Uhr ein, ab 20.00Uhr über-
nehmen „Perlseer & Trovasur“ (Preiskate-
gorie 1: Überdacht 30€ zzgl. Systemgebühr, 
erhältlich bei München Ticket und in allen 
Tourist-Informationen rund um den See; 
Preiskategorie2: Wiesenplätze werden nur 
am Veranstaltungstag an der Tageskasse 
angeboten, 15€).

Bügelservice
Di. - Fr.      14.00 - 18.00
Tel. 0 80 21 / 50 43 150

AUSSCHREIBUNG
Auf geht‘s, pack ma‘s wieder!  Raus aus dem Probenraum und rauf auf die Bühne!

Der Kunst- und Kulturverein Rottach-Egern und die Tegernseer Tal Tourismus GmbH
rufen die „Kulturbühne 2022“ aus: MUSIK - COMEDY - GESANG - LESUNG

WANN & WO: Juli bis September 2022, immer Samstags um 18.30 Uhr  |  Dauer ca. 1,5 Stunden
Bad Wiessee – Seepromenade auf mobiler Trailerbühne: 16.07. |  30.07. |  13.08. |  27.08. |  10.09.2022

Rottach-Egern – Pavillon im Kurgarten: 09.07. |  23.07. | 06.08. | 20.08. | 03.09.2022

ABLAUF UND ORGANISATION: Gruppenauftritte mit maximal 6 Personen sind möglich. Technik und Equipment
müssen dabei selbst bereitgestellt werden, die Grundbeleuchtung der Bühne ist vorhanden.

Die Auftritte finden ausschließlich bei passender Witterung statt, es gibt keine Verschiebetermine. 
Künstler werden mit einer einheitlichen Pauschalgage vergütet, für die Verpflegung ist gesorgt.

Wir freuen uns auf Eure Bewerbung bis spätestens 18. März 2022 unter n.erhardt@tegernsee.com

Näheres unter www.tegernsee.com/kulturbuehne

VEranstaltungEn
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21.MontgoLfiade aM tegernsee

Die 21. Tegernseer Tal Mont-
golfiade war trotz ungünsti-
gen Wetters und Pandemie-
Bedingungen ein voller Erfolg. 
Den Siegerpokalbei der Fuchs-
jagdholte sich Sven Göhler aus 
Dieblich.
Die Voraussetzungen für die 
diesjährige Tegernseer Tal 
Montgolfiade, die vom 30. 
Januar bis zum 6. Februar 
stattfand, waren zu Beginn 
alles andere als ideal: Tage-

lange Schneefälle, Sturm und zudem kurzfristige, corona- und quarantänebedingte 
Absagen machten es den Veranstaltern, der Tegernseer Tal Tourismus GmbH (TTT), 
sowie den Teams nicht leicht. Obwohl die Starts der ersten Tage ganz ausfallen mussten, 
konnte es in der zweiten Wochenhälfte dann so richtig losgehen – bei teilweise traum-
haften Wetterbedingungen. Sportlich ging es gleich beim Auftakt zu, bei der Fuchs-
jagd. Den Siegerpokalholte sich Sven Göhler aus Dieblich, gefolgt von Dolores Deimling 
aus Frankenthal und Julian Brüggenkamp aus Babenhausen. TTT-Veranstaltungsleiter 
Peter Rie zeigte sich zufrieden: „Das Event hat uns heuer vor etliche Herausforderungen 
gestellt. Wir sind aber erleichtert, dass wir am Ende doch drei Startzeiten hinbekamen. 
Fernsehteams von ZDF, BR und München TV haben vor Ort berichtet. Dass alle beteilig-
ten Piloten bei der nächsten Montgolfiade wieder am Start sein werden, freut uns sehr 
und zeigt, dass wir in der Heißluftballon-Szene ein gefragter Standort sind.“
Die Montgolfiade 2022 musste pandemiebedingt anders ablaufen als in den vergange-
nen Jahren: Es gab kein Rahmenprogramm wie Bühnenshows, Musik oder den kulinari-
schen Markt und damit kein publikumswirksames Event direkt an der Seepromenade in 
Bad Wiessee. Die Veranstaltung wurde bewusst in einem kleineren Format gestaltet. Die 
Gewichtung lag verstärkt auf den Ballonteams. Damit beschränkte sich die 21. Montgol-
fiade auf Ballonfahrten für Passagiere unter Einhaltung der Hygienebestimmungen.13 
Teams aus ganz Deutschland waren wieder vor Ort – fünf weniger als angemeldet. 
Corona-und quarantänebedingt konnten mehrere Teams nicht anreisen bzw. mussten 
früher abreisen.Für die Ballonstarts gab es verschiedene Startplätze, unter anderem 
das ehemalige Spielbank-Gelände an der Seepromenade in Bad Wiessee und am Son-
nenbichl. Die Montgolfiade wurde erneut in Kooperation mit dem Deutschen Freiballon-
sportverband (DFSV) ausgerichtet. Startleiter Nicholas Seyfert-Joiner und Stellver-
treter Hans Peters koordinierten routiniert die Ballonstarts, Meteorologe Michael Noll 
(ehemaliger Mitarbeiter Deutscher Wetterdienst) kümmerte sich um das Wetterbrie-
fing. Christian Kausch, Geschäftsführer der Tegernseer Tal Tourismus GmbH, bedankte 
sich herzlich bei allen Partnern und Sponsoren und vor allem bei den vielen Helfern im 
Hintergrund. 
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33. internationaLes Musikfest –  
kartenvorverkauf hat begonnen

Vom 14. bis um 27. Juli findet in diesem Jahr das 33. Internationale Musikfest am Tegern-
see statt – Musikgenuss mit jungen Künstlern, Stars, guten Bekannten und Debütan-
ten, wie die Organisatoren es formulieren. Schauplatz der zahlreichen Musikveranstal-
tungen sind in diesem Jahr Gut Kaltenbrunn, das Terofal in Schliersee, Schloss Ringberg 
sowie das Seeforum in Rottach-Egern.
Das gesamte Programm findet man unter www.musikfest-am-tegernsee.de. Tickets 
sind erhältlich über München Ticket sowie in den Tourist-Informationen rund um den 
See.

senioren-cup iM schach geht in die zehnte runde

Vom 26. März bis 03. April 2022 
steht im Seeforum in Rottach-
Egern wieder alles im Zeichen 
des königlichen Spiels. Dann 
trifft sich die schachbegeis-
terte Altersgruppe 50+ zum 
10. Internationalen Schach-
Senioren-Cup am Tegernsee.
Nachdem der Internationale 
Schach-Senioren-Cup 2020 
wegen der Pandemie kom-
plett ausfallen musste, im 
Vorjahr vom Frühjahr auf den 
Herbst verschoben und von 
Bad Wiessee nach Rottach-
Egern ins Seeforum verlegt werden musste, findet er nun wieder wie gewohnt im Früh-
jahr statt: vom 26. März bis 03. April 2022. Das Seeforum in Rottach-Egern wird auch 
2022 und für künftige Turniere Heimat des Schach-Senioren-Cups sein. Die Veranstal-
tung wird coronabedingt unter 2-G-Regelung stattfinden. In diesem Jahr haben sich 
erneut um die 120 Spielerinnen und Spieler angemeldet, um ihr Können unter Beweis 
zu stellen. Das Breitenschachturnier ist international bekannt und lockt Gäste nicht 
nur aus Deutschland, sondern aus dem gesamten europäischen Raum an den Tegern-
see „Wir freuen uns, dass das Tegernseer Tal seit vielen Jahren diesen hervorragenden 
Ruf in der Schachszene genießt und wir den Senioren-Schach bereits zum zehnten Mal 
organisieren,“ sagt TTT-Veranstaltungsmanager Peter Rie. Das große Interesse an der 
international renommierten Veranstaltung zeigt, auf welchem Niveau sich das Turnier 
mittlerweile bewegt. Die Teilnehmenden kommen immer wieder gern an den Tegern-
see, um den beliebten Brettsport auszuüben. 
Weitere Infos unter: www.schach-senioren-cup.de.
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  vhs-Zentrum im Tegernseer Tal,   
vhs Oberland e.V.,Tegernsee, Max-Josef-Str. 13, Telefon-Nr. 08024-46789 60 
 www.vhs-oberland.de/zentrum-im-tegernseer-tal , tegernsee@vhs-oberland.d 

Bitte beachten Sie unsere Onlineangebote.  
Sie finden Sie tagesaktuell unter www.vhs-oberland.de 

                  

UUnnsseerree  AAnnggeebboottee  iimm  MMäärrzz  

 
Vortragsreihe: Russische Geschichte                         
von Peter dem Großen zu Katharina II     Di.,08.,03.,18:30 Uhr 
zwischen Liberalismus und Reaktion – 19. Jhd.     Di.,15.03., 18:30 Uhr 
Lenin und die russische Oktoberrevolution – D     Di.,22.03., 18:30 Uhr 
Die Sowjetunion unter Stalin     Di.,29.03., 18:30 Uhr 
 
Gedächtnistraining mit Bewegung                 10 x ab  Mo, 14.03., 18:00 Uhr 
     
Demenz – Informationskurs für Angehörige  3 x ab  Do.,17.03., 14:30 Uhr 
 
E viva la pasta! Tortellini e ravioli    Sa.,19.03., 09:00 Uhr 
Italienischer Kochkurs  
 
Workshop zum Thema Up-Cycling   Sa.,19.03., 10:00 Uhr 
 
Bilderrahmen aus Treibholz    Sa.,19.03., 14:00 Uhr 
 
Tanz: Hochzeitskurs    Di.,22.03., 21:00 Uhr 
 
Sonnen-Yoga am Morgen    Mi.,23.03., 08:00 Uhr 
Waakirchen, Haus für Kinder 
 
Vital und beweglich bis ins hohe Alter    Mi.,23.03., 09:45 Uhr 
Waakirchen, Haus für Kinder 
 
Vortrag: Mietrecht für Vermieter     Do.,24.03., 19:30 Uhr 
     
Obstbaumschnitt    Sa.,26.03., 13:00 Uhr 
 
Rückentraining – sanft und   effektiv    Do.,31.03.,18:30 Uhr 
Bad Wiessee, Hagngasse 49a 
 
Vhs.online Herzogin Ludovika in Bayern         Do.,31.03.,19:00 Uhr 
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veranstaLtungen in bad Wiessee iM März 2022
täglich
10:00 Uhr Malen auf Papier oder Leinwand 
Atelier Jutta Stumböck, Auerstr. 28, Anmeldung unter Tel. +49 8022 857858, Preis: 15,00 €
montags
14:15 Uhr Bridgeturnier 
Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Anmeldung unter 08026 4746, Preis: 5,00 €
dienstags
13:30 Uhr Winter-Erlebniswanderung 
Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, Anmeldung und Treffpunkt in der Tourist-
Information Bad Wiessee. Preis: 3,00 € mit Gästekarte oder TegernseeCard kostenfrei
18:30 Uhr Skat 
Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Preis: 5,00 €
donnerstags
14:15 Uhr Bridgeturnier 
Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Anmeldung unter 08026 4746, Preis: 5,00 €
Samstag, 05.03.2022
12:45 Uhr Schneeschuhwanderung in die Tegernseer Bergwelt 
Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstr. 47, Auskunft und Anmeldung direkt bei 
Familie Ostler, Telefon 08022-81284, Preis: 30,00 €  inkl. Schneeschuhen
Sonntag, 06.03.2022
12:45 Uhr Langlaufkurs Klassik 
Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstr. 47 
Auskunft und Anmeldung bei Familie Ostler am Veranstaltungstag bis 12 Uhr, 
Telefon 08022-81284, Preis: 35,00 € zzgl. Leihgebühr Ausrüstung bei Bedarf
Sonntag, 13.03.2022
12:45 Uhr Langlaufkurs Skating 
Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstr. 47 
Auskunft und Anmeldung bei Familie Ostler am Veranstaltungstag bis 12 Uhr, 
Telefon 08022-81284, Preis: 35,00 € zzgl. Leihgebühr Ausrüstung bei Bedarf

Alle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen sowie genauere Details 
finden Interessierte im monatlich erscheinenden Veranstaltungskalender. 
Diesen und weitere Informationen erhalten Sie in allen Tourist-Informa-
tionen rund um den See sowie unter www.tegernsee.com

1

VeranstaltungenMärz/April
www.tegernsee.com
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sozialEs

Gemeinden 
im Tegernseer Tal

Gefördert von:

Für Fragen, Informationen und Anregungen stehen wir Ihnen gerne telefonisch unter 
08022 - 24949  oder mobil  0151 - 57516443  zur Verfügung, 
E-Mail: Petra.Villinger@caritasmuenchen.de  ·  www.caritas-nah-am-naechsten.de/mehrgenerationenhaus-rottach-egern

  

FREIWILLIGES ENGAGEMENT IM MEHRGENERATIONENHAUS
Menschen aus dem Tegernseer Tal treffen - Ideen einbringen und sich kreativ engagieren. Unsere Ehrenamt-
lichen jeden Alters machen das Mehrgenerationenhaus bunt. Haben Sie Freude an sinnvollen Tätigkeiten wie 
Mithilfe im kulinarischen Bereich oder Übernahme von Fahrten mit unserem VW-Bus und vielem mehr?

Kontaktieren Sie uns einfach!  Wir freuen uns darauf, Sie / Dich kennenzulernen, gerne auch nur zu Besuch.

HELFEN IS COOL!
IN JEDEM ALTER.

Kath. Kirchenstiftung 
St. Laurentius Egern

sozialEs

Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. von 7.30 – 14.30 Uhr, Tel.Nr. 08022-769581
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8.30 – 17.00 Uhr, Tel.Nr. 08022-6655835
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9.00 – 14.00 Uhr 
„Gmunder Tafel“: Ausgabe Lebensmittel Sa. 14.30 – 16.00 Uhr
Bücherkeller: Mo. bis Fr. von 8.00 – 14.00 Uhr

Unsere für alle offenen Veranstaltungen im März 
entfallen aufgrund der Covid19-Infektionslage (Stand Februar 2022)

Der Diakonieverein Tegernseer Tal e.V. veranstaltet für pflegende Angehörige gemeinsam mit 
der VHS Gmund einen

BASIS-Pflegekurs 
Einführung in die Grundpflege – wesentliche Elemente der Pflege

Mittwoch, 23.03.2022, 19:00-20:30 Uhr
Die individuelle Versorgung des Pflegebedürftigen 
Körperpflege, Kleiderwechsel, Pneumonieprophylaxe
Welche Möglichkeiten bietet die Pflegeversicherung?

Dienstag, 29.03.2022, 19:00-20:30 Uhr
Mobilisierung und Wohnraumgestaltung
Förderung der Mobilität, Lagerung, Transfer, Sturz- und Dekubitusprophylaxe
Hilfsmittel zur Bewältigung der Alltagssituation, 
technische Hilfsmittel und Wohnraumanpassung

Mittwoch, 06.04.2022, 19:00-20:30 Uhr
Ernährung und Nahrungsaufnahme, Ausscheidung
Essen und Trinken bei Schluckproblemen, Ernährung über PEG
Umgang mit Inkontinenzproblemen, Hilfsmittel bei Inkontinenz

Ort: Tagespflege Hiltl, Wallbergstr. 3, 83707 Bad Wiessee
Dozentin: Erna Wirth, Pflegedienstleitung Diakonieverein
Gebühr: 30 €, Mitglieder Diakonieverein: 24 €
Anmeldung: bei Diakonie 08022-769581 oder bei VHS Gmund 08022-7254

Zugang nur für Geimpfte oder Genesene (2GPlus) mit tagessaktuellem Antigen Schnelltest einer 
zugelassenen Apotheke oder Testzentrum.
Es gilt FFP2 Maskenpflicht. Die FFP2 Maske darf, soweit zuverlässig ein Mindestabstand von 1,5 m zu 
anderen Personen gewahrt wird, am Platz weiterhin abgenommen werden.
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ausgebreMst und doch  
iMMer unterWegs

Die Kontaktregeln durch die Pandemie verlangen seit zwei Jahren auch unserer Nach-
barschaftshilfe viel ab. Wir versuchen das Risiko bei Helferinnen und Helfern sowie 
bei unseren Anfragenden möglichst gering zu halten. Das gelingt uns auch sehr gut. 
Gerade eine Corona-Infektion wurde gemeldet. Unsere Einsatzleiterin Frau Parzhu-
ber-Hackner informierte umgehend alle Kontaktpersonen und durch das umsichtige 
Handeln Aller konnten weitere Ansteckungen vermieden werden. Die Verläufe bei allen 
Beteiligten waren mild.
Aktuell können wir Einsätze in fast allen Bereichen unseres Angebotes anbieten. Auf das 
Tragen der FFP2-Masken wird geachtet und es wird auf Einhaltung der aktuellen Hygi-
enevorschriften großen Wert gelegt. Täglich helfen wir so Einwohnern des Tegernseer 
Tals beim Einkaufen, begleiten zum Arzt oder gehen mit älteren Personen spazieren. 
Ein großer Dank an dieser Stelle an alle, die verantwortungsvoll und mit viel Motivation 
mithelfen, den Bürgerinnen und Bürgern das Leben zu erleichtern!
Sehr schade ist, dass wir die Veranstaltungen für unsere Helferinnen und Helfer im letz-
ten Jahr stark reduzieren mussten. Sowohl die Auffrischung des Erste-Hilfe-Kurses als 
auch unsere Vortragsreihe mit Pfr. Dr. Weber zum Thema „Kommunikation und Abgren-
zung“ konnten noch nicht stattfinden. Auch die Erstschulungen für unsere neuen Hel-
ferinnen und Helfer müssen wir erst einmal verschieben. Jetzt ist geplant diese in sehr 
kleinen Runden nachzuholen.

Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal
Hochfeldstr. 27, 83679 Tegernsee
Tel.: 08022/706563, Fax 08022/4123
info@nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de
www.nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de

sozialEs

Planung und Ausführung von Garten- Planung und Ausführung von Garten- 
und Teichanlagen und Teichanlagen •• Gartenbetreuung Gartenbetreuung 

Benedikt RieckeBenedikt Riecke
Sakererweg 10  ·  83703 Gmund
kontakt@galabau-riecke.de
www.galabau-riecke.deGartenGarten  ++  LandschaftsbauLandschaftsbau

Ihr Partner seit 25 Jahren

EltErn und KindEr

spendenfreudiger nikoLaus

Ende Januar besuchte uns Pfarrer Stefan Fischba-
cher, um den Kath. Kindergarten Maria Himmelfahrt, 
die Kinder und das Personal einmal kennenzulernen. 
Unsere stellvertretende Leiterin, Cornelia Zim-
mermann, führte ihn durch die Räume des Kinder-
gartens und das Außengelände. Zu unserer Über-
raschung hatte Pfarrer Fischbacher ein Kuvert mit 
einer Spende über 265,--€ für uns dabei, die
durch den „Nikolausdienst“ der Pfarrgemeinde 
zusammen kam. Den gleichen Betrag bekam auch 
der Kindergarten in Gmund.
Vielen Dank für die großzügige Spende, die wir 
bestimmt sinnvoll verwenden werden.

Uschi Fischbacher für das Kiga Team

Wasser Marsch!  
für die 3. kLasse der grundschuLe bad Wiessee

Am 3. Februar durfte die 
3.Klasse der Grundschule Bad 
Wiesssee einen Ausflug zu 
unserer Feuerwehr machen. 
Es war sehr interessant, da im 
HSU-Unterricht gerade das 
Thema Feuer und Feuerwehr 
durchgenommen wird. Die 
Kinder lauschten mit großer 
Faszination den Ausführun-
gen des 1. Kommandanten 
Korbinian Herzinger. Sie durf-
ten das ganze Feuerwehrhaus 

besichtigen, mit Garderobe, kleinem Museum, Aufenthaltsräumen und der großen Halle 
mit den Feuerwehrautos. Dort sind die Kinder in einem echten Feuerwehrauto herum-
geklettert. Das Highlight war natürlich die Vorstellung der jüngsten Errungenschaft 
der Feuerwache Bad Wiessee: das supermoderne Feuerwehrauto mit LED-Blaulicht 
und Hightech-Ausstattung. Am Ende durften die Kinder mit Hilfe von Herrn Herzinger 
sogar noch einen Feuerwehrschlauch halten und selber einmal den Hebel umdrehen 
und „löschen“ üben. Und als Erinnerung durften alle noch das Maskottchen Grisu - einen 
süßen grünen Drachen mit rotem Feuerwehrhelm - mit nach Hause nehmen.
Gekrönt wurde dieser Ausflug von den 17 Heißluftballons der Montgolfiade, die bei 
schönstem Wetter über unseren Köpfen aufstiegen.
Es war ein herrlicher Tag! Vielen Dank an die Feuerwehr!
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sonnenbichL neWs März 2022
„Endlich Schnee, endlich kalte Temperaturen, endlich Winter,  
so kann man die ersten Tage des neuen Jahres überschreiben“.
Herrschten bei unserem Saisonstart am 04.01.2022, einem Sparkassencup für Schü-
ler, noch frühlingshafte Temperaturen vor, so stellten sich in den darauffolgenden 
Tagen dann doch noch kalte Temperaturen ein. Mit Hilfe unserer Beschneiungsanlage 
waren wir in der Lage die durch Regen und milde Temperaturen sehr in Mitleidenschaft 
gezogenen Piste wieder mit Maschinenschnee aufzufrischen und somit für die Deut-
schen Schülermeisterschaften am 09., 10. und 11. Januar eine gute, harte Piste, bereit 
zu stellen. 
Ohne wieder auf das leidige Thema Corona einzugehen, war es eine große Heraus-
forderung nach über einem Jahr Pause, wieder in den Veranstaltungsmodus hineinzu-
finden. Großer Dank gebührt allen Helfern der veranstaltenden Vereine (SC Rottach-
Egern und SC Kreuth) die durch ihre Bereitschaft zur Ausrichtung, faire Wettkämpfe 
ermöglichten. 
Von Seiten des Deutschen Skiverbandes wurden wir mit großem Lob ausgezeichnet.
Auch den Teilnehmern war deutlich anzumerken, dass nach einer Saison ohne Wett-
kämpfe endlich wieder Veranstaltungen unter Wettkampfbedingungen stattfinden 
konnten.
Mit großer Freude und Engagement gingen die Teilnehmer die Slaloms an und zeigten 
hervorragende Leitungen.
Auch aus den Reihen des Skiverbandes Oberland, konnten sich die jungen Talente gut 
in Szene setzten. Es war festzustellen, dass diejenigen, welche in der letzten Saison 
den Kader- und Berufssportlerstatus inne hatten und unbeschränkt trainieren durf-
ten, nichts verlernt hatten.
Am 23.01.2022 fand zum ersten Mal ein Simba Dickie Kinderrennen statt. 170 Kinder 
im Alter zwischen 4 und 12 Jahren fanden sich am Sonnenbichl ein. Kinder vorwiegend 
aus dem Tegernseer Tal aber auch aus ferneren Regionen wie Ulm und sogar aus dem 
benachbarten Tirol hatten eine riesen Freude sich in zwei Durchgängen zu beweisen. 
Gewertet wurde die schnellere Zeit aus zwei Durchgängen. Leider zog sich das Ren-
nen wegen Neuschnee am Vortag und eines länger andauernden Liftausfalls, hin. Nach 
über zehn Stunden konnte erst die Siegerehrung stattfinden, was für die jungen Teil-
nehmer eine lange Verweildauer am Skihang bedeutete.
Wir hoffen, dass trotzdem der Spaß, an der Beschäftigung im Schnee überwogen 
hatte.
Den Kindern konnte man zumindest ansehen, dass sie auf der Piste, neben den Renn-
läufen ihren Spaß hatten.
Für das kommende Jahr werden wir durch organisatorische Änderungen dafür Sorge 
tragen, dass die Veranstaltung zügiger über die Bühne geht und hoffen wiederum auf 
rege Teilnahme.

VErEinE

Ohne besondere Vorkommnisse und bei guten Bedingungen fanden weitere Ver-
anstaltungen am Sonnenbichl statt. So z.B. zwei U 12 Kids Cross Rennen am 29. und 
30.01.2022 für deren Ausrichtung der SC Reicherbeuern Verantwortung übernahm. 
Besonders stolz sind wir auf unsere, etwas außerhalb des öffentlichen Blickfeldes akti-
ven Jugendlichen. Das Jugendteam des Skiverbands Oberland/Sonnenbichl ist seit 
Anfang Dezember auf internationaler Bühne unterwegs. 
Abgesehen von unseren arrivierten Skisportlern Marlene Schmotz, Toni Tremmel und 
Marinus Sennhofer haben diese an einer Vielzahl von Rennveranstaltungen im In- und 
Ausland teilgenommen. 
Regina Aumann vom SC Kreuth, als Jüngste ihres Jahrgangs 2005, konnte mit ihrem 
besten Ergebnis von 20 Rennen, einen 25 Platz bei einem FIS-Slalom in Lenggries 
erzielen. Sie war damit siebtbeste ihres Jahrgangs. 
Sophie von Steun, vom SC Kreuth, Jahrgang 2003 hat in dieser Saison an 16 interna-
tionalen Rennen im In- und Ausland teilgenommen. Ihr bestes Ergebnis erzielte sie 
bei einen FIS-Slalom am 31.12.2021 in der Axamer Lizum, als 22. der Gesamtwertung. 
Innerhalb ihres Jahrgangs belegte sie den 7. Platz. 
Vincent von Steun, vom SC Kreuth, Jahrgang 2001 bestritt in dieser Saison 22 int. 
FIS- Rennen. Sein bestes Ergebnis erzielte er am 30.12.2021, bei einem int. FIS-Slalom 
in der Axamer Lizum. Dort wurde er Gesamtsiebter und reihte sich innerhalb seiner 
Altersklasse U 21 als Dritter ein. 
Gustav Weinmann von SC Rottach-Egern, Jahrgang 2004, nahm an 23 int. FIS-Ren-
nen teil. Sein bestes Ergebnis erreichte er am 09.01.2022 bei einem FIS-Slalom in Maria 
Alm. Dort wurde er Gesamtelfter und sicherte sich in seiner Altersklasse U 18 den 7. 
Platz. 
Christopher Holm vom SLV Tegernsee, Jahrgang 2004, verletzte sich in der Saison-
vorbereitung und konnte bisher an keinem Skirennen teilnehmen. Er möchte im März 
wieder mit dem Skifahren beginnen und nächste Saison voll angreifen. 
Felix Juse vom SC Kreuth, Jahrgang 2003 trägt ebenfalls den Verletztenstatus.
Charly Eisenrieder, SC Kreuth, Jahrgang 2004 erholt sich diese Saison von einer Ver-
letzung. 
Unbedingt erwähnt werden muss Marinus Sennhofer, SC Kreuth, Jahrgang 2002. Bei 
der Deutschen Jugendmeisterschaft am 29.01.2022, im Slalom, am Weltcuphang in 
Lenggries erreichte er mit Laufbestzeit im 
2. Durchgang den dritten Platz. 
Vorausschauend auf die Europacup Nach-
slaloms für Damen am 24. und 25.02.2022 
freuen wir uns auf einen weiteren guten 
Saisonverlauf und wünschen allen Ski-
sportbegeisterten schöne Skitage. 

Im Namen der Vorstandschaft des 
Fördervereins Schneesport Tegernseer Tal e.V. 

Toni Schwinghammer

 

 

❱ Glasreparatur
❱ Glasduschen 
❱ Ganzglasanlagen
❱ Lackiertes Glas

❱ Glasdächer
❱ Glastrennwände
❱ Spiegel nach Maß
❱ Bildereinrahmung

Meisterbetrieb

Glaserei Moser · Carl-Miller-Weg 1 · 83684 Tegernsee
Telefon 08022 / 10324 · Fax 08022 / 10189

info@glaserei-moser.de · www.glaserei-moser.de
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tsv bad Wiessee - fussbaLL-
abteiLung steLLt sich neu auf

Noch rechtzeitig vor Beginn der Rückrunde 
konnten die beiden vakanten Positionen 
im Herrenfußball des TSV Bad Wiessee 
mit zwei langjährigen Vereinsmitgliedern 
besetzt werden, die bereits zuvor nahe an 
der Mannschaft waren.
Thomas Baumgartner ist neuer kommissa-
rischer Leiter der Fußballabteilung und tritt 
damit die Nachfolge von Christian Leibold 
an. „Ich freue mich auf die Aufgabe beim 
TSV und kenne noch die meisten Spieler 
aus meiner aktiven Zeit. Es gilt jetzt die 
Strukturen und Abläufe kennenzulernen 
und bis zum Sommer eine schlagkräftige 
Mannschaft auf den Platz zu bringen. Vor 
allem eine engere Verzahnung mit der 
Jugend muss das langfristige Ziel sein“ so 
Baumgartner.
Nach dem Abgang von Jürgen Welker 
konnte der Verein in Andreas Rohnbogner 
einen neuen Interimstrainer gewinnen. 
„Auch wenn ich aufgrund einer Achillesseh-
nenverletzung momentan nicht als Feld-
spieler mithelfen kann, möchte ich mich 
voll einbringen und als Betreuer das Team 
so gut ich kann unterstützen. Wir wollen 
uns in der oberen Tabellenhälfte festsetzen 
und vielleicht den ein oder anderen Platz 
gutmachen.“
Thomas Erler, Vorstand des TSV Bad Wies-
see, freut sich so schnell zwei passende 
Nachfolger gefunden zu haben, möchte 
aber auch die beiden Vorgänger nicht uner-
wähnt lassen: „Für die Arbeit der letzten 
fünf Jahre möchte ich mich außerordent-
lich bedanken. Beide haben die Leitung der 
Fußballabteilung und der Herrenmann-
schaft unter sicher nicht immer leichten 
Bedingungen erfolgreich geführt.“

EINFACH MAL

SAGEN
Danke

MIT DEN GESCHENKPAKETEN  
DER SPIELBANK BAD WIESSEE

www.spielbanken-bayern.de

Glücksspiel kann süchtig machen.  
Spielteilnahme ab 21 Jahren. Informationen  
und Hilfe unter www.spielbanken-bayern.de 

KirchE

Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton im Pfarrverband Gmund – Bad Wiessee
St.-Antonius-Straße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022/96836-0, Fax 08022/96836-20,
maria-himmelfahrt.bad-wiessee@ebmuc.de, pv-gmund-badwiessee@ebmuc.de,
www.Kath-KircheBadWiessee.de
Seelsorgebereitschaft im Dekanat Miesbach für dringende seelsorgliche Fälle, 
wenn das Ortspfarramt nicht erreichbar ist: Tel. 0174/7744952

Termine der katholischen Kirche - Während der Gottesdienste gilt die Maskenpflicht!

Regelmäßige Gottesdienste:
Donnerstag  19.00 Uhr  St. Anton 
Samstag  17.45 Uhr  St. Anton 
Sonntag  09.00 Uhr  Maria Himmelfahrt
Mittwoch, 02.03.22 Aschermittwoch
 15.00  St. Anton  Ökumenischer Familiengottesdienst
 19.00  St. Anton  Heilige Messe mit Aschenauflegung
In der Fastenzeit immer am Donnerstag vor der Messe
 18.30  St. Anton  Kreuzweg
In der Fastenzeit findet immer am Sonntagabend um 19.00 Uhr in St. Ägidius Gmund 
eine Ölbergandacht mit besonderer musikalischen Gestaltung statt.

Termine der katholischen Kirche - Während der Gottesdienste gilt die Maskenpflicht!

Der Pfarrverband Gmund – Bad Wiessee sucht ab sofort eine/n Krankheits- bzw. 
Urlaubsvertretung für unseren Mesner/Hausmeister (m/w/d) für die Pfarrei Gmund
Infos und Bewerbung: Pfarrverband Gmund – Bad Wiessee, Kirchenweg 3, 83703 Gmund
Tel.: 08022-7339 vseestaller@ebmuc.de

Öffnungszeiten 

 Pfarrbüro – Gmund Pfarrbüro – Bad Wiessee
 Montag  geschlossen Montag geschlossen
 Dienstag  9.00 – 12.00 Uhr Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr
 Mittwoch  geschlossen Mittwoch geschlossen
 Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr
 Freitag  9.00 – 12.00 Uhr Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

Bitte entnehmen Sie eventuell geänderte Öffnungszeiten dem aktuellen  
Gottesdienstanzeiger. Bitte beachten Sie Ferien- und Feiertagsregelung!

Aktuelle Informationen entnehmen Sie auch gerne unserer Internetseite: 
pv-gmund-badwiessee@ebmuc.de
Termine zur Abgabe von Messintentionen! 
Messintentionen für April müssen bis zum 25.03.22 gemeldet werden.
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KirchE KirchE

Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee, Pfarrerin Sabine Arzberger, Tel. 08022/857753
Kirchenweg 4, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022/99030, Fax 08022/857758
Pfarrbürozeiten: Dienstag 9.00 – 13.00 Uhr
pfarramt.badwiessee@elkb.de, www.badwiessee-evangelisch.de

Gottesdienste in der Friedenskirche, Bad Wiessee, Kirchenweg 4 

Freitag 04.03. 19.00 Uhr Weltgebetstag; Auferstehungskirche Rottach-Egern
Sonntag 06.03. 09.30 Uhr Gottesdienst; Pfr. E. Arzberger
Dienstag 08.03. 19.00 Uhr Stunde der Lichter – ökumenische Taizé-Andacht; Taizé-Team
Sonntag 13.03. 09.30 Uhr Gottesdienst; Pfrin. S. Arzberger
Sonntag 20.03. 09.30 Uhr  Gottesdienst mit Orgel, Akkordeon (C. Gemmer) und Gitarre 

(C. Osenstätter); Vorstellungsg d. Konf. Gruppe;  
Pfrin. S. Arzberger

Sonntag 27.03. 09.30 Uhr Gottesdienst; Prädikant R. Schenk

Gottesdienste im Angerkircherl in Hauserdörfl, Am Anger 7

Freitag 04.03. 19.00 Uhr Weltgebetstag; Kath. Kirche St. Martin, Waakirchen
Sonntag 13.03. 11.00 Uhr Gottesdienst im Freien; Pfrin. S. Arzberger

Veranstaltungen im Evang. Gemeindehaus

Mittwoch  16.30-18.00 Uhr Konfirmandenkurs; Pfrin. S. Arzberger
Donnerstag 17.03. 15.00 Uhr Seniorenkreis entfällt pandemiebedingt
Donnerstag  19.30 Uhr  pandemiebedingt bitte in Rücksprache mit der 

 Chor-leitung Agnes Ottowitz unter:  
agnes.ottowitz@online.de

Freitag  19.30-21.30 Uhr  AlAnon Familiengruppe, Selbsthilfegruppe für 
Freund*innen und Angehörige von Alkoholabhängigen 
Kontakt: 08026/4805

evang. kur- und urLauberseeLsorge aM tegernsee

Pfarrerin Ute Kopp – von Freymann
ute.kopp-von-freymann@t-online.de, Tel. 08022/7056885
Momentan können leider keine ökumenischen 
Klinikgottesdienste in Bad Wiessee stattfinden.
Änderungen werden veröffentlicht.

Bitte beachten Sie für kurzfristige Änderungen die Tagespresse und den Schaukasten an 
der Kirche. Aufgrund der Pandemie kann es jederzeit zu Änderungen kommen.
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pfiat di, du schÖnes haus!
Im Rahmen der Neukonzeptionierung und Neubebauung 
des Grühn-Areals zwischen Münchner Straße und Lud-
wig-Thoma-Straße wird nun auch das Hotel Ritter abge-
rissen. 1929 erbaut, wurde es seinerzeit für den damaligen 
Geschmack der Gemeindevertreter als nicht besonders 
schön empfunden wegen einer „zu steilen Dachneigung, 
schlechten Dachaufbauten, zu hohem Sockel und einem unschönen Erker“. Mit den Jahren 
änderte sich diese Betrachtungsweise jedoch und ebenjene Proportionen und Details des 
Hauses wurden als besonders stattlich und gelungen angesehen. 
Nachdem anfänglich von der Pension Grühn & Haustein die Rede war, lautete der Name des 
Hauses schon bald Kurheim Florida. Vielleicht sollte Florida eine gewisse Weltläufigkeit ver-
mitteln oder aber das „Erblühen“ eines erfolgreichen Betriebes heraufbeschwören. 
Architekt und Baugeschäftsinhaber Lorenz Grühn und seine Frau Maria führten schon bald 

eines der beliebtesten Kur-
heime von Bad Wiessee – der 
Erfolg und die stetige Erwei-
terung der Kureinrichtungen 
durch die holländischen Eigen-
tümer des Jod-Schwefelbades 
kamen auch ihnen zugute. 
Eine ganz besondere Zeit 
erlebte das Kurheim Florida in 
der Zeit des Zweiten Weltkrie-
ges, in der es als Jagdflieger-
erholungsheim und dann auch 
als Luftwaffenlazarett diente. 
Das Jagdfliegerheim Wiessee – 

so steht es auf dem Gästebuch 
aus jener Zeit – beherbergte 
also die „Helden der Lüfte“, 
die eine Auszeit vom Kriegs-
geschehen erleben durften 
mit einem großen Sport- und 
Freizeitangebote, ärztlichen 
Untersuchungen, guter Ver-
pflegung und Geselligkeit. Dies 
geht zumindest aus der illus-
trierten Hausordnung hervor, 
welche noch aus dieser Zeit 
stammt. 
Für einen Militärhistoriker liest 
sich das Gästebuch sicherlich 

damals und hEutE

Das Kurheim in den 30er Jahren, kurz nach seiner Fertigstellung...

... und später dann in den 60er, als ein Queranbau an das Haupt-
haus hinzugekommen war.

wie das „Who is who“ der Jagdflie-
gerei – zahlreiche Namen, gefolgt 
von der Nennung des jeweiligen 
Geschwaders. So ist auch General 
Adolf Galland darunter, welcher das 
Kriegsende in Bad Wiessee erlebte 
und durch dessen Zutun auch der 
Rückzug der letzten SS-Division 
aus dem Tal erwirkt werden konnte. 
Wäre dies nicht gelungen, so hät-
ten die Amerikaner ihre Pläne zur 
Bombardierung und Zerstörung 
des Tegernseer Tals umgesetzt. 
Die zweite Berühmtheit, die unter 
anderem im Florida zu Gast war, war Erich „Bubi“ Hartmann, der als erfolgreichster Jagd-
flieger weltweit galt und mit unglaublichen 352 Abschüssen ein absolutes Idol seiner Zeit 
war. In Bad Wiessee fühlte er sich anscheinend wohl und gleichermaßen herzlich aufgenom-
men, so dass er und seine Frau Ursula sich hier im Rathaus trauen ließen und im Jagdflieger-
heim ihre Hochzeit feierten.
Noch viele Jahre nach Kriegsende kamen ehemalige Jagdflieger nach Bad Wiessee, um im 
Florida zu logieren und sich an die vergangenen Zeiten zu erinnern. Maria Grühn, die im Gäs-
tebuch oftmals als „Jagdfliegermutti“ tituliert wurde, hatte den Soldaten von damals wohl 
nicht nur Urlaub vom Kriegsgeschehen ermöglicht, sondern auch so etwas wie Geborgen-
heit gegeben.

Mit Kriegsende und Einmarsch der Amerikaner gehörte 
das Florida zu einem der ersten Häuser, die beschlag-
nahmt wurden – die direkte Lage an der Hauptstraße 
und der imposante Bau waren einfach perfekt für die 
neuen Machthaber. Erst sieben Jahre später, am 22. 
Juni 1952 sollte die Familie Grühn das Florida zurück-
bekommen.
1954 verstarb Lorenz Grühn, das Kurheim wurde wei-
terhin von der Witwe Maria geführt, der einzige Sohn 
Alfred (sein Bruder Walter war im Krieg gefallen) und 
dessen Frau übernahmen nach und nach die Leitung. 
Die goldenen Zeiten des Kurwesens taten natürlich 
auch dem Kurheim Florida gut, dessen Eigentümer auf 
dem weitläufigen Gelände immer weiter expandier-

ten. Ende der 1990er Jahre verfiel das Florida aber allmählich in einen Dornröschenschlaf 
und wurde schließlich geschlossen. Glücklicherweise aber nur für ein Jahr. Dann kam Oliver 
Ritter, eröffnete das Haus neu und aus dem ehemaligen Kurheim Florida wurde das Hotel 
Ritter.
Viel ist also geschehen in all den Jahren im und ums Florida. Jetzt ist die Zeit gekommen, um 
Neuem zu weichen. Pfiat di, du schönes Haus! Isabel Miecke-Meyer

damals und hEutE

Erich und Ursula Hartmann auf dem Weg vom Wiesseer 
Rathaus zum Florida am Tag ihrer Hochzeit.

Die Hausordnung im Jagdfliegerheim 
Wiessee. Aufenthalte dort waren nicht 
nur erholsam, sondern auch begehrt.
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Zusammenkünfte von Jehovas Zeugen: Bad Wiessee, Jägerstraße 6a, Tel. 08022/9829780 
Wöchentliche Bibelbetrachtungen: Freitags 19:00 Uhr und Sonntags 09:30 Uhr 

Wegen COVID-19 bis auf Weiteres per Video-Konferenz. Kontaktanfragen über www.jw.org

notdiEnstE

Polizei  110 *
Feuerwehr  112 * (* = ohne Vorwahl)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst 
nachts und an den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham
Tel. 08026/393-0
Helferkreis f. verunglückte Gäste: 
Tel. 08022-2506 

Zahnärzte
Die Notdienstpraxen sind jeweils von 10 Uhr bis 
12 Uhr und von 18 Uhr bis 19 Uhr besetzt.

01.03.2022 - Dr. Michael Neidlinger (A)
Badgasse 3, 83607 Holzkirchen
Tel.Nr.: 08024 / 5955

05./06.03.2022 - Dr. Erich M. Göltl (A)
Miesbacher Str. 11B, 83734 Hausham
Tel.Nr.: 08026 / 9290335

12./13.03.2022 - Dr. Christian Gollé-Leidreiter (A)
Rosenstr. 16, 83684 Tegernsee
Tel.Nr.: 08022 / 4190

19./20.03.2022 - Emilie Grau (A)
Stadtplatz 13, 83714 Miesbach
Tel.Nr.: 08025 / 91936

26./27.03.2022 - Dr. Ulrike Stephan (A)
Riedersteinweg 10, 83703 Gmund
Tel.Nr.: 08022 / 7280

Weitere Infos: www.zahnarzt-notdienst.de

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie 
ehrenamtlich bei der Begleitung Ihrer schwerst-
kranken und sterbenden Angehörigen.
Auskunft unter Tel. 08024/4779855 oder 
Fax 08024/4779854, www.hospizkreis.de
Johanniter-Unfall-Hilfe
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022/5400
Anonyme Alkoholiker -> Achtung neue Adresse!
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im Bürgerstüberl, 
Seestraße 8, am Dourdan Platz.
Al-Anon Die Al-Anon-Familiengruppe 
(Verwandte und Freunde von Alkoholikern) jeden 
Freitag um 19.30 Uhr im Evangelischen Pfarramt, 
Bad Wiessee, Kirchenweg 4.
Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag 17:30 Uhr 
im Pfarrzentrum St. Quirin Tegernsee, Seestr. 23, 
Kontakt: Tel. 08022/280660 
(für Vereinbarung von Einzelgesprächen).
Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstraße 9,
83714 Miesbach, Tel. 08025/2825-0
BRK Service-Zentrum und Kleiderladen
Adrian-Stoop-Str. 7a, Bad Wiessee
WEISSER Ring Miesbach
Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die 
Opfer einer Straftat geworden sind. Opfer 
von Kriminalität und Gewalt erhalten vielfäl-
tige Unterstützung. Informationen unter Tel. 
0151/55164840 oder wr.miesbach@gmail.com
24-Stunden Bereitschaftsdienstes für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022/183-0 und 
der Teg. Erdgasversorgungsgesellschaft
Tel. 08022/10116

apotheken-notdienst
März 2022
1. Leonhardi, Kreuth-Weissach
2. Wallberg, Rottach-Egern
3. Kristall, Rottach-Egern
4. Alpina, Gmund-Dürnbach
5. Alte Stadt, Miesbach
6. Marien, Gmund
7. Spitzweg, Miesbach
8. Löwen, Waakirchen
9. Bienen, Miesbach
10. Kloster, Tegernsee

11. Antonius-Vital, Bad Wiessee
12. Seemüller, Hausham
13. Hof, Tegernsee
14. Leonhardi, Kreuth-Weissach
15. Wallberg, Rottach-Egern
16. Kristall, Rottach-Egern
17. Alpina, Gmund-Dürnbach
18. Alte Stadt, Miesbach
19. Marien, Gmund
20. Spitzweg, Miesbach
21. Löwen, Waakirchen

22. Bienen, Miesbach
23. Kloster, Tegernsee
24. Antonius-Vital, Bad Wiessee
25. Seemüller, Hausham
26. Hof, Tegernsee
27. Leonhardi, Kreuth-Weissach
28. Wallberg, Rottach-Egern
29. Kristall, Rottach-Egern
30. Alpina, Gmund-Dürnbach
31. Alte Stadt, Miesbach

Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen Änderungsservice.
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anzEigEn

Die große Weinauswahl.
Die Viertel-Liter-Schoppen und seine 
ideenreiche Küche haben den Wein-
bauer beliebt und berühmt gemacht!

Der Weinkeller überzeugt mit über-
wiegend deutschen Qualitätsweinen 
ausgesuchter Weinerzeuger.

Unsere Köche legen großen Wert 
auf regionale, heimische Produkte 
und die frische Zubereitung der 
Speisen.

ganzjährig:
jeden Donnerstag 

Ofenfrische Hax´n

auf regionale, heimische Produkte 

Weinbauer ∧ Hirschbergstr. 22 ∧ 83707 Bad Wiessee ∧ Telefon 0 80 22 / 66 49 - 0
www.hotel-bellevue-badwiessee.de

Essen ...   Trinken ...   Genießen ...
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MEIN.TIROLERBAUERNSTANDL

Ihr regionaler Bauträger vor Ort 
Unser Zuhause - wird Ihre Heimat!

Baugrundstücke gesucht 
gerne auch mit Altbestand

HIWO Wohnbau GmbH Immobilien 
Miesbacher Str. 3 · 83703 Gmund · Tel: 0 80 22 / 7 05 86 31 · hiwo@hiergeist.de

AUS DER REGION 

 FÜR DIE  

 REGION
www.ewerk-tegernsee.de • Tel. 08022 - 1830
Wir sind für Sie da. Rufen Sie uns an!
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Meisterbetrieb seit 1949
Lackierung & Karosseriereparatur

Unfallkomplettservice
Smart-Repair

Autoglas: Austausch & Steinschlagreparatur
für Fahrzeuge aller Fabrikate

Die Autolackiererei 
Berger bekommt 

Verstärkung:
Im September wird unser 
Praktikant Hussein seine 
Lehre bei uns beginnen.
Und auch unser Geselle 
Lukas startet nun in die 
nächste Lernphase und 

besucht berufsbegleitend 
die Meisterschule.

Der Frühling kommt und wir sind schon startklar. 
Sie auch?

Wir sind für Sie da und beraten Sie gerne!
Wiesseer Straße 118 · 83707 Bad Wiessee
Tel.: 08022 6644-44 · Fax: 08022 6644-90

berger@autolackiererei-tegernsee.de
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Wir beraten Sie gerne! 

Wiesseer Straße 118 · 83707 Bad Wiessee 

Tel.: 08022 6644-44 · Fax: 08022 6644-90 

berger@autolackiererei-tegernsee.de 


